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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 2 März 1917

Die neuen Steuerzuſchläge
Ermäßigung um 3 Prozent

Der neue ſtädtiſche Haushaltsplan iſt nunmehr fertig
geſtellt und hat geſtern in einer größeren Reihe Kapitel den
ſtädtiſchen Haushaltsausſchuß beſchäftigt Der Magiſtrat be
antragt ihn in der Schlußſumme auf 14 885 800 Mk feſt
zuſetzen gegenüber 14 504 000 Mk im Voranſchlag des ver
gangenen Jahres An Zuſchlägen zur Staatseinkommen
ſteuer ſollen 220 Proz im Vorjahre 223 Proz alſo in dieſem
Jahre 3 Proz weniger erhoben werden ferner 221 Proz
Grund und Eebäudeſteuer und 232 Proz Gewerbeſteuer
Daneben wird eine Kanalbenutzungsgebühr von
1,5 Proz des Nutzungswertes der angeſchloſſenen Wohnungen
erhoben ſowie Proz des Nutzungswertes der Grundſtücke
als Gebühr die Ableitung von Fäkalien

Jn der Begründung wird dargelegt daß wider Erwarten
das ſtaatliche Veranlagungsſoll ſowohl für die Einkommen
wie für die Gewerbeſteuer im Rechnungsjahr 1916/17 nicht
eine ſinkende ſondern eine ſteigende Ziffer ergeben habe
Für 1917 kann man ohne Optimismus etwa die gleichen
Veranlagungsergebniſſe erwarten Die vielfachen Schäden
die der Krieg in den Einkommens und Erwerbsverhältniſſen
angerichtet hat werden durch die erhöhteſteuerliche
Leifſtungsfähigkeit derer die durch den Krieg ver
dienen ausgeglichen Dieſem Umſtand iſt es zu danken daß
trotz der Erhöhung des durch direkte Steuern zu deckenden
Bedarfs um rund 330 000 Mk die Steuerzuſchläge für das
Jahr 1917 herabgeſetzt werden können

Der Mehrbedarf iſt zum erheblichen Teil auf die
höheren Ausgaben bei der Schuldenverwaltung zurück
zuführen die durch eine Vermehrung der Darlehnszinſen um
40 000 Mk vornehmlich durch Neubauten unſerer Werke
und durch die Verzinſung der Kaufſumme für das Gut
Seeben mit 190 000 Mk neu belaſtet iſt Letzterem Poſten
ſteht allerdings eine Mehreinnahme aus dem Gut mit rund
50 000 Mk gegenüber Die Allgemeine Verwaltung
weiſt einen Mehrbedarf von 23 000 Mk auf die Polizei
verwaltung einen Mehezuſchuß von 27000 Mk Das
Kapitel der Staats und Provinziaglangelegen
heiten infolge der Erhöhung der Provinzialſteuern eine
Mehrausgabe von 17000 Mk das Schulweſen mehr
56 500 Mk der Zoologiſche Garten Mehrausgabe
80 000 Mk verminderte Pacht Rückgang der Einnahmen
durch den Krieg uſw die Armenverwaltung einen
Mehrzuſchuß von 35 000 Mk Das Stadtbad infolge der
Einwirkungen des Krieges einen Mehrzuſchuß von 43 000 Mk
und endlich verlangen noch die Bauetats ein Mehr von

65 000 Mk welches in der Hauptſache dadurch verurſacht
wird daß 100 000 Mark für Neupflaſterungen
in den Hauptſtraßen aufzuwenden ſind Der Magi
ſtrat ſagt dazu Jn der Erkenntnis daß der Zuſtand einige
Hauptſtraßenzüge Geiſtſtraße Markt Schmeerſtraße im all
gemeinen Jntereſſe und zur Hebung der Werbekraft unſerer
Stadt auf die jede einſichtige Verwaltung zumal nach dem
Kriege bedacht ſein muß ſehr dringend eine Pflaſtererneue
rung erfordert daß andererſeits in den kommenden ſchweren
Jahren für dieſe Zwecke kaum größere Mittel verfügbar ſein
werden haben wir uns entſchloſſen in dieſem Jahre hierfür
jene 100 000 Mk bereitzuſtellen Für welche der genannten
Straßen die Mittel zu verwenden ſind ſoll einem ſpäteren
Gemeindebeſchluß vorbehalten bleiben

Den aufgeführten Mehrausgaben ſtehen an weſentlichen
Mehreinnahmen oder was dasſelbe iſt Minderaus
gaben gegenüber ſolche beim Grundſtücksetat mit 45 000 Mk
bei der Straßenreinigung mit 11 500 Mk bei der Straßen
beleuchtung mit 22000 Mk und bei den ſtädtiſchen
Werken 126 500 Mark

Aus dem Ueberſchuß des Rechnungsjahres 1915 im Be
trage von 266 050 Mk will man dem Ausgleichsfonds
200 000 Mark als Grundſtock überweiſen Der Magi
ſtrat ſagt dazu Der Antrag iſt innerlich begründet Sobald
der Krieg beendet und der Kriegsfonds abgerechnet iſt
werden die jetzt vom Kriegsfonds getragenen Zinſen der
Kriegsſchulden den Etat belaſten Die bei der Stadt ver
bleibenden Schulden werden dann mindeſtens 10 000 000
Mark die Zinſen davon bei 5 Proz 450 000 500 000 Mk
betragen Daneben werden die Ausgaben der Armenver

waltung nach dem Kriege wahrſcheinlich erheblich wachſen
die Steuereinnahmen aber zumal aus der Jnduſtrie in den
Jahren des Ueberganges aus der Kriegswirtſchaft in die mit
vielfältigen Schwierigkeiten belaſtete Friedenswirtſchaft vor
ausſichtlich zurückgehen Endlich werden die zur Entlaſtung
des vorjährigen und diesjährigen Etats ausnahmsweiſe
bereitgeſtellten je 136 000 Mk aus Sparkaſſenüberſchüſſen
künftig fehlen Dieſe ſchweren Mehrbelaſtungen des Etats
werden nicht ohne eine bedenkliche Erhöhung der Stener
zuſchläge auszugleichen ſein die dann noch dazu mit den noch
gar nicht zu ermeſſenden Belaftungen durch Reich und Staat
zuſammentreffen wird

Durch direkte Steuern ſind 7 740 000 Mk zu decken Da
von ſollen die Einkommenſteuer zwei Drittel die Realſteuern
ein Drittel des Bedarfs aufbringen

Der Magiſtrat ſtellt dann in ſeiner Vorlage im einzelnen
Berechnungen an wie die Zuſchläge am gerechteſten auf die
drei Steuerarten Einkommenſteuer Grund und Gebände
teuer und Gewerbeſteuer zu verteilen ſind und ſchlägt dann
die oben bereis mitgeteilten Sätze vor

220 Proz Einkommenſteuer bisher 223 Proz
221 Proz Grund und Gebäudeſteuer bisher 225 Proz
232 Proz zur Gewerbeſteuer bisher 231 Proz
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Jm ſtädtiſchen Haushaltsausſchuß
wurden geſtern vorwiegend Haushaltspläne beraten Es
wurden die Kapitel Berechtigungen Kapital und Schulden
verwaltung allgemeine Verwaltung Staats und Provin
zialangelegenheiten Kirchenweſen Frauenſchule Muſeum
Jugendamt Straßenbeleuchtung Arbeitsamt gemeinnützige
Zwecke ſtatiſtiſches Amt Gaswerk Schlacht und Viehhof
Straßenbahn Leihamt Alters und Pflegeheim beraten
Eingehend durchgeſprochen und mit faſt überall nur gering
fügigen Aenderungen angenommen

Die Mittel für das Jugendamt beſchloß man um 400 Mk
zu verſtärken desgleichen wurden für den Zoologiſchen Garten
13 500 Mk nachbewilligt Weiter genehmigte man als
Unterſtützung für die Witwe eines ſtädtiſchen Angeſtellten
200 M

Jm Ausſchuß wurde dann noch das Thema
Notgeld

angeregt Verſchiedene Redner wieſen darauf hin daß wie
in anderen Orten ſo auch in Halle ein Mangel an
kleinen Zahlungsmitteln vornehmlich
art ſcheinen oder Markſtücken und 50 Pfg

Stücken beſtehe Für den glatten Verkehr ergebe ſich
daraus manche Schwierigkeit es empfehle ſich wenn auch
Halle wie es einzelne Städte im deutſchen Vaterlande ſchon
getan haben durch Einführung von Notgeld dem Uebel ab
helfen wolle Der Ausſchuß ſtellte ſich auf den Standpunkt
daß dieſe Anregung ernſteſte Beachtung verdiene und be
ſchloß dem Magiſtrat zu bitten der Sache nachzugehen und
möglichſt bald auf irgendeine Weiſe für eine Vermehrung
der kleinen Zahlungsmittel zu ſorgen

Städtiſcher Eierverkauf
Bekannkmachung

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule Sonnabend
den 3 März 1917

Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittel
ſcheine 42 001 bis 43 000 und zwar von 1 Uhr vormittags
Für jeden Kopf eines Haushaltes wird ein Ei abgegeben
zum Preiſe von 34 Pfennig für das Stück

Da die Eier durch Froſt gelitten haben können dürfen
ſie nicht gekocht werden

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfer bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen
Halle den 2 März 1917

Der Magiſtrat

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 5 März 1917 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 IV Rachtrag zur Satzung der Sparkaſſe

Bewilligung einer Unterſtützung
Verſtärkung der Mittel für das Jugendamt
Nachbewilligung für den Zoologiſchen Garten
Unterſtützungsgeſuch

Haushaltsplan für 1917
a Kap III Berechtigungen
b V Kapital und Schuldenverwaltung

VI Allgemeine Verwaltung
VIII Staats und Provinzialangelegenheiten

e IX Kirchenweſen
X B Frauenſchule
XV B Muſeum

XIII Jugendamt
XVIII Straßenbeleuchtung
XXI A Arbeitsamt

B Sonſtige gemeinnützige Zwecke
m XXII Statiſtiſches Amt

Gasvwerk

o Schlacht und Viehhof
p Straßenbahn

Leihamt
r Alters und Pflegeheim
8 Theodor Schmidt Stiftung

Nichtöffentliche Sitzung
Anſtellung eines Beamten

Der Stadiverordneten Vorſteher

J Föhring
Schulausfall

Brkanntmachung

Wegen Kohlenmangels fällt der Anterricht in den hieſigen
Mittel und evang Volksſchulen in der Woche vom 5 bis
10 März 1917 aus

Die Eltern derjenigen Kinder die in den Volksſchulen warmes
Frühſtück und Mittageſſen erhalten werden erſucht ihre Kinder
zu den feſtgeſetzten Zeiten auch während dieſer Ferien zur Emp
re des Frühſtücks bezw Mittageſſens zur Schule zu
ſchicken

Halle den 1 März 1917
Der Königl Kreisſchulinſpektor für Halle a S I Stadt

h

Keimaungenverfahren für den Anbaun von
Kartoffelu

Das Preußiſche Landwirtſchaftsminiſterium ſchreibt uns
Durch die Veröffentlichungen des Preußiſchen Landwirt

ſchaftsminiſteriums vom 28 Januar 1917 wurde bereits aufeine Vermehrung der Kartoffeln in gärtneriſchen Betrieben

durch Stecklinge aufmerkſam gemacht Jm Anſchluſſe hieran
ſei auf ein weiteres einfaches Verfahren zur Gewinnung von
Stecklingen für den Anbau von Kartoffeln hingewieſen das
der Saatzuchtleiter der Pommerſchen Saatzucht Geſellſchaft
Lienau auf Grund langjähriger praktiſcher Erfahrungen aus
dem Zuchtbetriebe gewonnen hat Das Verfahren beſteht in
folgendem

Die Keimaugen an der der Kartoffelknollen wer
den früheſtens Anfang März ſpäteſtens Ende März beimSchälen etwas dicker wie ſonſt gabe ſnitten und in drei bis

vier Stücke geteilt ſo daß auf jedes Stück ein Auge kommt
Dieſe Augen werden dicht an dicht in abgeerntete Miſtbeet
käſten die mit einer Schicht Sand von einem Finger dick
überzogen ſind hineingelegt und etwas angedrückt

Konfirmanden Ukren ger Emil Pprönhl
Die
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Käſten werden in den erſten Tagen möglichſt ge en und
feucht gehalten und dem Sonnenlicht voll um dieAugen anzuregen Es gehen über 2000 bie ugenſteck
linge auf ein Fenſter Jn 14 bis 20 Tagen ſind die Augen
i nach den Sorten ſoweit ausgetrieben und haben ſich auch
ie Wurzeln ſoweit entwickelt daß die Verſetzung der Steck

linge an einen anderen kalten Kaſten erfolgen muß Man
lege die kalten Käſten folgendermaßen an Es werden im
Lande Beete von 1,20 Mtr Breite ausgeſteckt und mit zweiübereinandergelegten Dachlatten meler Sie ſollen nur

einen Schutz gegen Nachtfröſte und plötzlich eintretende Witte
rungswechſel bieten Man benutzt einfache Landerde die
mit Sand vermiſcht wird Hier hinein werden die Kartoffel
augenſtecklinge möglichſt dicht r und bleiben bis zur
Abnahme im Mai ſtehen Es muß Sache der Gärtner ſein
dafür zu ſorgen daß die einzelnen Augen ſich langſam ent
wickeln und die Pflanzen nicht vergeilen Solche langſam
entwickelten Augen werden r Pfla ringen die
den vollen Ertrag einer Kartoffelknvolle erſetzen Behaup
tungen von anderer Seite man müſſe mehrere Pflanzen zu
ſammenſetzen um der Wirklichkeit gleichzukommen ſind irrrg
denn jedes Auge entwickelt eine ſehr ſtarke Pflanze

Werden ſolche Pflanzen ſpäter an Ort und Stelle im
Garten des Kleinkartoffelbauers ausgepflanzt dann iſt es
ratſam ſie möglich tief zu ſetzen um ſie vor Froftgefahr zu
ſchützen Sollte das obere Kraut durch Frühfroſt zerſtört
werden dann treiben die Pflanzen genau wie Knollen
pſraggen ſchnell wieder aus

m alle Kartoffeln für die Volksernährung zu erhalten
müßten dieſe Augenſtecklinge in allen Lazaretten Volks
kü und anderen Speirſeanſtalten Anfang März beim
Schälen gewonnen und an die Handelsgärtnerei
werden Können ſie nicht gleich verwendet werden ſo ſollte
man ſie nicht im Keller aufſchütten ſondern ſie im Freien
an der h flach ausbreiten da ſich an der Luft die Augen
ſchon von ſelber vorentwickeln

Die Einfachheit des Verfahrens iſt ohne weiteres ein
leuchtend und vor allen Dingen werden die Kartoffeln da
durch der Ernährung nicht entzogen Selbſtverſtändlich kann
das Verfahren nur für die Kleinbeſitzer in Frage kommen
einmal weil der Preis doch ein verhältnismäßig hoher iſt
und zweitens weil ſchon die Transportſchwierigkeiten die
Anwendung im großen verbieten und drittens weil die
Heranzucht nur von Gärtnereien in wirklich großem Am
fange durchgeführt werden kann Es wird gewarnt aus

Se n ſpäter V zuSaatgut en zu benutzen ne ahrungen en gez dem Aben ſchnell verdaß ſolch gewonnenes Sagatgut
älltf Das Lienauſche Verfahren ſollte planmäßig von allen

Stadtverwaltungen eingeführt werden um Pflanzkartoffeln
zu ſparen da anderenfalls zu befürchten iſt daß zahlreiche
d Wenrtoffewauer Kartoffelpflanzgut nicht erhalten
würden

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche
Jnutereſſen

hielt geſtern auf dem Ratskeller eine Gefamtvorſtandsfitzung ab
Der Vorſittzende Herr Oberingenieur Minner teilte zunächſt
mit daß in der Stadt das ſonderbare Gerücht umlaufe es ſei bei
einer Warenlieferung an die Stadt in eigenartiger ver
fahren und die hieſigen Geſchäfte ſeien übergangen worden
Vorſtand erhielt von zuſtändiger Stelle die Auskunft der Be
ſteller habe ſich genau im Rahmen ſeiner Kompetenz gehalten
und die betr Gegenſtände ſeien nur in hiefigen Handlungen ge
kauft worden Das Gerede iſt alſo vollſtändig haltlos

Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Rentner Stadt
verordneter Günter als zweiter Kaufmann Roesner als
dritter Vorſitzender Jnſtitutsvorſteher Starke als Schrift
führer Graveur Breitter als Kaſſenführer und Rentier
Stadtverordneter Gradehand als Archivar
ſprach über die diesjährigen Stadtverordneten wahlen
Dem Anſchein nach werden die Wahlen im Herbft vorgenommen
ob ſie unter dem Burgfrieden vor ſich gehen hänge von der
Dauer des Krieges ab Das käme nur bei der 3 Abteilung in
Betracht in welcher der A B V ein Mandat das des Herrn
Gradehand zu verteidigen habe Anders in der 2 Abteilung
wo der A B V mehr Einfluß gewinnen müſſe und geeignete
Vorſchläge für freigewordene Stellen mache Die Stadtver
ordneten dieſer Abteilung ſeien Mitglieder der kommunaler
Vereine und ſomit Mitglieder des A B es beſtehe alſo ein
gewiſſer Zuſammenhalt des A B V und des Haus und Grund
beſitzer Vereins Der letztere ſei bei verſchiedenen Wahlen ſeine
eigenen Wege gegangen und habe auf die Wünſche des A B V
nicht viel gegeben Das müſſe in der Folge anders werden wir
müſſen mehr in Fühlung kommen mit dem Haus
und Grundbeſitzer Verein Nach längerer Beſpr
wurde der geſchäftsführende Vorſtand beauftragt den ſog J
ausſchuß zu bilden der das Recht hat ſich durch weitere Mit
glieder aus jedem der angeſchloſſenen Vereine zu verſtärken Jn
der nächſten Sitzung wird er Bericht erſtatten Dem Halliſchen
Verſchönerungsverein wurde ein Jahresbeitrag von 20 Mark be
willigt Desgleichen wurde auf Antrag unſeren wackeren U Boot
Leuten 200 Mark aus dem Kriegsfonds bewilligt Zu dem Punkt

Jnnere Organiſationsfragen ließ ſich der Vorſitzende des Räheren
aus Soll der A B V ſeinen alten Einfluß wieder in der Stadt
gewinnen ſo müſſe etwas Rachhaltiges geſchaffen werden

Der Verein müſſe auch öfters zuſammenkommen und
auch Stadtverordnete der 1 und 2 Abteilung in ſeinen Ver
ſammlungen ſehen Die Magiſtratsvorlagen müßten recht
zeitig beſprochen werden können e

Oberlyzeum und Lyzeum der Franckeſchen
Stiftungen

Am Montag den 26 d M fanden ſich die Eltern und Lehrer
und Lehrerinnen der Schülerinnen zum fünften und letzten Male
in dieſem Winter im Schulſaal zuſammen um durch Gedanken
austauſch über Erziehungs und Unterrichtsfragen Elternhaus
und Schule in ein innigeres Verhältnis zu bringen Der von
Herrn Oberlyszealdirektor Baltz er gehaltene Vortrag über
Die ſchriftlichen Arbeiten der Schule war wohl

geeignet dieſem Zwecke zu dienen indem er mancherlei irrige
Meinungen über dieſe viel umſtrittene Frage und manche Sorge
der Eltern zu beſeitigen verſuchte

Bis in die letzten Jahre hinein waren die ſchriftlichen
Klaſſenarbeiten Extemporalia das Kreuz der er und
Schülerinnen der Eltern und der Lehrenden Wie eine RNatur
notwendigkeit allwöchentlich faſt in jedem Fache wiederkehrend
brachten ſie ſtets aufs neue den Schülerinnen Angſt den Eltern
Sorge den Lehrenden Enttäuſchung denn ihr Ausfall ergab ja

chtigung der mündlichen Leiſtungen am
e des Vierteliahres das Geſamtzeugnſs im Deutſchen

n uſw Dieſes konnte naturgemäß nicht unbedingt ge
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ſein da der Ausfall der h von vielenfälligkeiten abhängig war a ha Weedience rer
die ſchriftlichen Arbeiten in den weitaus Le
bensverhältniſſen der dieſe Art der ſchriftlichen Ar
beiten nicht anwendet Die che im Leben bleibt das
Mündliche Aus dieſen Erwägungen entſprang der Miniſterial
erlaß vom 21 Oktober 1911 Extemporalgerlaß Nach ihm

die ſchriftlichen Arbeiten nicht etwa aus der e ver
chwinden Aber nicht mehr in der Prüfung ſondern in der

Uebung und Befeſtigung des Erlernten in der Uebung des Stils
der eigenen und der Frem und in der Förderung des
logiſchen Denkens ſoll ihr ert liegen Darum iſt ihre
Zahl verringert und ihr Umfang verkleinert worden Es ſollen
und können daher die Schülerinnen nicht mehr wie früher n
den wenigen ſchriftli Arbeiten des Vierteljahrs beurteil
werden Eine Sonderſtellung nehmen die deutſchen Auf
ſätze ein Schon die Themenſtellung bedarf gründlicher Vor
bereitung und langjähriger ahrung nun was dürfte
Signg ſein als eine arbeitsfreudige Jugend mit einem ver
ehlten Thema anzuöden Von den beiden Arten der Aufſätze
ſolchen die ſich aus dem Unterrichtsſtoff ergeben und den ſoge
nannten freien Aufſätzen ſind die letzteren am ſchwerſten zu
ſtellen und zu beurteilen Die Eltern können die Schule bei den
häuslichen ſchriftlichen Arbeiten unterſtützen wenn ſie ſich jede
Arbeit entweder vorlegen oder vorleſen oder nach der Zurück
gabe zeigen laſſen und dabei lobend oder tadelnd die Fähigkeiten
der Tochter fördern helfen nicht aber durch eigene Mitarbeit ihre
Arbeitskraft und ihr Selbſtvertrauen lähmen

Nach dieſem Vortrage gab Fräulein Oberlehrerin Hennig
den Eltern Aufklärungen über die Gedichtbehandlung auf derOberſtufe Anknüpfend an die Goetheſtrophe Gedichte ſind
gemalte Fenſterſcheiben führte ſie folgendes aus Erbaut
euch und ergötzt die Augen Damit zeigt der größte deutſche
Lyriker das Ziel der Gedichtbehandlung Den Weg zu dieſem
Ziel weiſt er mit den Worten Kommt aber nur einmal herein
Begrüßt die heilige Kapelle Mit dieſer Goetheſchen Aufforde
rung berührt ſich innig die neuzeitliche Forderung des Mit
erlebens von Gedichten Schritt für Schritt gilt es dem Dichter
nachzugehen mit ihm den Ereigniſſen zu folgen mit ihm zu
füblen zu walten zu ſinnen zu taſten zu lauſchen vor allem
aber mit ihm zu ſchauen und ſo im Phantaſieſchauen es im Ge
dicht farbig helle werden zu laſſen Durch Gewöhnung zum
Miterleben wird es die Schülerin dahin bringen daß ſie ſich
mit offener Seele und offenen Sinnen in ein Gedicht zu ver
ſenken vermag Dann wird ſie ſich in der heiligen Kapelle der
Dichtung umſchauen lernen und ſich andächtig und fröhlich er
bauen und ergötzen laſſen

Jm Mittelpunkt der Ausführungen ſtand zur Veranſchau
lichung des Erſtrebten die Behandlung des Gedichtes Jn den
Frühling hinein aus Rudolf Herzogs Kriegsgedichtſammlung
Ritter Tod und Teufel

WalhallaTh eater
Blatzheim mit ſeiner Geſellſchaft iſt wieder im Theater

am Steintor eingezogen und füllt den weiten Saal mit aus
gelaſſenem übermütigem Lachen Er iſt der Alte geblieben
in der amüſanten Fülle des Leibes und des Humors Er
ſpielt wieder ſeine alte vielbewährte Rolle der verfolgten
Ehemannunſchuld lacht kichert blinzelt feixt mit den harm
lofen Aeuglein dem Schelmenmund tänzelt hopſert wälzt
ſich mit Freudengeheul oder verzweifeltem Bellen über die
Bühne und reißt das Publikum unwiderſtehlich fort zu einem
gellenden Gelächter ohne Ende Man fühlt ſich mitgeriſſen
vergißt im Taumel der Frohlaune gerne die Unzulänglich
keit des Schwankes der ſich Die ſchwebende Jung
frau betitel und iſt latbe im doppelt dankbar daß er
auch noch die ſchwä Stellen des Dialogs r Spiel
zu heben und beleben weiß Der Schwank den Arnold und
Bach zurecht gegzimmert haben iſt die übliche Komödie der
Verwechſlungen und n der ehemännerlichen
Abenteuerluſt und ehefraulichen Knechtung und Verfolgung
der männlichen Unſchuld All die Komplikationen und Ver
knotungen und die ſchließliche wohlgefällige Löſung wieder
zugeben verſtattet der Raum nicht Es ſei nur wiederholt
daß gut geſpielt wird auch von den übrigen Mitgliedern
der Blatzheimſchen Geſellſcha Erwähnt ſeien insbeſondere
Nelly Retzlag Betty LArronge Julia Cornelly
erbert Klemm und Arnold Detſchy

Das Publikum das nicht aus dem Lachen kam geizte
auch nicht mit ſeinem Beifall

Dürers Dentſchland
Jn dem Vortragszyklus des Halliſchen Frauenver

eins zur Armen und Krankenpflege hielt am Don
nerstag abend im Auditorium maximum des Melanchthonianums
Herr Profeſſor Dr Waetzold einen Vortrag über Dürers
Deutschland Der Vortragende hob zunächſt hervor daß Dürers
Geſamtwerk vor allem ſeine Handseichnungen Holzſchnitte und
Kupferſtiche ein getreues Spiegelbild Deutſchlands zur Zeit der
Reformation geben Man kann die kunſtgeſchichtliche Frage
ſtellung einmal ſo gut wie ausſchalten und Dürer als Kultur
geſchichtſchreiber ſeines Volkes betrachten Freilich wird die
Erfüllung des Wunſches nach dem ganzen Dürer dadurch erſchwert
daß es immer noch keine Volksausgabe ſeiner Zeichnungen gibt
die für den Privatmann ſo gut wie unzugänglich in dem großen
LippmannWerk ſchlummern

Ueberblickt man von dieſem Standpunkte aus die graphiſchen
Arbeiten Dürers ſo ſchließen ſich ſeine Zeichnungen Holzſchnitte
und Kupferſtiche zu großen inhaltlich beſtimmten Kreiſen zu
ſammen Jn ſeinen Stilleben gibt Dürer eine Ueberſicht
über die deutſche Flora und Faung Jn liebevoller Vertiefung in
die Kleinwelt und mit einer unglaublichen Aufnahmefähigkeit
des Auges hat er wie vielleicht nach ihm nur Menzel alles
gezeichnet was ihm unter Auge und Finger kam Dürers Reiſen
durch Süd und Weſtdeutſchland und durch die Schweiz nach
Jtalien und nach den Niederlanden führten ihn durch weite
Strecken des damaligen Deutſchlands Den ganzen Reichtum
deutſcher Landſchaftsbildung m Zeichnungen beſonders
die Aquarelle aber auch die landſchaftlichen Hintergründe in
religiöſen und profanen Darſtellungen erkennen Während der
junge Dürer mit den Augen des Stillebenkünſtlers die Land
ſchaft ſieht ſchafft der reife Künſtler aus Geſehenem und Phan

e lementen Landſchaftsbilder die ſeinem Stilbedürfnis ent
ſprechen

Wie das Stilleben und die Landſchaft ſo ſpielt auch das
Sittenbild in Dürers Geſamtwerk eine Rolle Er rührt faſt an
alle Stoffkreiſe die ſich im 17 Jahrhundert in den Niederlanden
zu ſelbſtändigen Bildgattungen entwickeln ſollten Freilich war
die profane Welt auch vor Dürer ſchon in die deutſche Kunſt ein
gezogen z B in den Arbeiten des Hausbuchmeiſters Dürer iſt
kein er Sittenſchilderer und auch nicht ſentimental
in der Darſtellung des deutſchen Lebens ſondern rein lich
Jn den Marktbauern den Bauerntänzen und ähnlichen
Arbeiten gibt er eine Vorſtellung vom Bauernleben ſeiner Zeit
in den Darſtellungen der Landsknechte und der Ritter ein
Bild vom Heerweſen zur Zeit der Reformation Die ſittenbild
lichen Blätter wird man im Zuſammenhange mit der Literatur
der Zeit vor allen Dingen den Rürnßerger Schwankdichtern betrachten müſſen Dürers Auffaſſung wandelt ſich in ähnlicher
Weiſe wie den Landſchaften gegenüber Von Svpottbildern ſteigt
Dürer auf über bildnisgetreue Darſtellungen zu Jdealbildern
deutſcher Ritterlichkeit An die Bilder aus dem Soldatenleben
ſchließen ſich die Ausſchnitte aus dem Daſein der Gelehrten und

jene Fülle von Szenen deutſchen Familienlebens

Preiausfreihen fir Sinſprihe

4 im Werte von ra 30 Mk

Freiwilligkeit

entgegengenommen

dieſer Möglichkeit reichlich Gebrauch zu machen damit wir wie

Frauendienſt ein Sü

legentlichen Leſerinnen und Leſer die Bitte ſich baldigſtt und
e

von Anregungen und p
Sprüchen

sur Verteilung an Lazarette uſw überwei
Derlag und Redaktion der Saale Zeung

Wir be 77 e und Hausvon n rimgen Sentenzen iers und Proſaform einen n n
Wettbewerb

auszuſchreiben der ſich vor allem an unſere Leſerinnen und
Leſer wendet können auch Nichtabonnenten ſich an dem
Preisausſchreiben beteiligen

Wir wiſſen ſehr wohl daß gerade in dieſer erlebnisreichen
ſchickſalsſchweren Zeit vielen Menſchen manch trefflicher Ge
danke manch gute Beobachtung durch den Kopf geht die

aus W r Mangel Tr äußeren
ntriebs nicht zu Papier gebracht werden weck dieſesWettbewerbs iſt es doh reihe Erfahrungsfülle die in en

weiten Bevölkerungsſchichten verborgen ruht zu erſchließen und
ſie der Oeffentlichkeit teilhaft werden zu laſſen

In Betracht kommen kurze Beiträge im Umfang von
höchſtens 15 20 geſchriebenen Zeilen die als

Tagesſpruh
fur das Unterhaltungsblatt oder für das Feuilleton geeignet
ind Sowohl bezüglich der Form als auch des Inhalts wollen

wir die Einſender tunlichſt wenig begrenzen Es kommen
alſo Ausſprüche Sentenzen Aphorismen Epigramme Er
fahrungen aus allen Lebensgebieten bis herab zum praktiſchen

aftlichen Ratſchlag in Betracht nur bitten wir um
möglichſt kurze prägnante und ſchlagkräftige

aſſung
der Beiträge

Es kommen ferner auch wenig bekonnte und beſonders
zeitgemäß wirkende Sprüche von Dichtern Politikern be
deutenden Männern und Frauen aller Gebiete in Frage Auch
originelle Hausſprüche die in beſtimmten Provinzen unſres
Vaterlands heimiſch ſind völkiſche und ſprachliche Eigenart
beſttzen ſind uns willkommen Doch iſt natürlich bei Einſen
dung ſolcher

Leſefrüchte
die fremde Autorſchaft ausdrücklich anzugeben

Bedingungen für den Wettbewerb
J Die Einſendungen ſind ſpäteſtens bis zum

8 Märzunter der Aufſchrift

Spruchausſchrriben
an die Schriftleitung der Saale Zeitung Abteilung Feuilleton
zu richten Einſendungen die nach dem 18 März einlaufen
nehmen an dieſem Wettbewerb nicht mehr teil

Die Einſendungen dürfen nicht anonym ſein doch kann
auf Wunſch die Veröffenklichung der Beiträge auch ohneNamensnennung oder mit einem Kennwort age Rück
ſendung der Beilräge erfolgt nur wenn dieſe ausdrücklich ge
wünſcht und Rückporto dafür beigefügt wird Alle uns ein
geſandken Sprüche gehen in unſeren Beſitz über

H Als Prämien ſetzen wir 3 Preiſe und 30 Troſtpreiſe
aus Für letztere kommen evtl auch die Leſefrüchte vergl
oben in Frage

Erſter Preis 10 gediegene wertvolle Bücher

Zweiter Preis 5 Bücher von gleicher Aus
ſtattung im Werte von 15 Mk

Dritter Preis 3 Bücher im Werte von 8 Mk
Eerner gelangen 30 Troſtpreiſe je 1 ge

diegenes und wertvolles Buch zur
Verteilung

u Als Yreisrichter fungiert das
Publikum ſelbſt

Je rn wurde Eingang veröffenklicht und mit
einer fortlaufen ahl verſehen ſo daß es den dieer Wetilererb verfolgen ein iſt ihr her ab
ugeben

IV Wir ſchließen die Veröffentlichung der Sprüche am

24 März ab
Die Einſendung der Urteile kann nakürlich erſt von dieſem

eitpunkt an erfolgen Als Endkermin für die Urteilsabgabe
ben wir den

1 April
feſtgeſetztAUrteile die mitzählen müſſen unter Namensnennnung er
folgen

Bei Abgabe des Urkeils genügt es die Zahl des Beitrages
zu nennen

Preisträger ſind jene Einſender auf die die meiſten
Stimmen entfallen

Die Namen der Preisträger werden ſodann in unſerer

reiben
Oſternummer 8 April veröffentlicht

Wir würden uns freuen mit unſerem Prämienausſch
gleichzeitig einen vaterländiſchen Zweck zu verknüpfen und bitten
z verehrten Einſender nach eigenem Gutdünken zum Beſten

Rationalen Franuendienſtes
den Beiträgen Briefmarken in beliebiger Höhe beizufügenr dieſe kleine Spende keineswegs zur n
an me am Wettbewerb Woern bleibt einzig der
ws er Einſender überlaſſen Der Wohltätigkeit

keine Schranken geſetzt Geldſcheine werden dankendber Säh von 1 Mk an werden wir

öffentlich unter Namensnennung der Spender quittieren auf
unſche unterbleibt die Namensnennung Jm Intereſſe des

vaterländiſchen Zweckes bitten wir unſere Leſer von

ſchon früher oftmals ſo auch diesmal wieder dem Nationalen
zuführen können

Wir richten an alle Freunde unſeres Blattes an alle ge

ffen eine reiche Fü
nen Wahrheiten und

Der Verlag wird ſeinerſeits zu Oſtern dem Nationalen

e

an dem Wettbewerb zu und
chen

n100 Bücher als zpende

anonymen Menge kreken ſchließlich deutſche r heraus dieman bei Namen rufen kann W Dürer und die Seinen wie

ſeine Freunde und Mitbürger wie die Gelehrten und en
der Zeit ausſahen das lehren treu und unverſtellt Dürers Bild
niſſe Auch dieſe Arbeiten en nach ſachlichen Gruppen
ordnen und vervollſtändigen das Bild des damaligen z
lands Die Entwicklung der Bildnisdarſtellung Dürers geht der
in Landſchaft und Sittenbild parallel vom Naturaliſtiſchen zum
Stil vom Erfaſſen der Aehnlichkeit im Alltagsſinne zur
Charakterdeutung

Die Geſamtheit der StillebenDarſtellungen der Landſchaften
Sittenbilder und Bildniſſe Dürers enthält en Lob des Vater
landes Wer den ganzen Dürer will darf nicht nur das Auge
richten auf den glühenden und ſtrengen Dürer ſondern auch
auf den Schilderer intimer und burlesker Szenen des deutſchen
Volkslebens auf den Reiſenden und Landſchaftszeichner und auf
den Menſchendarſteller Es iſt nötig die immer noch nachwirkende
romantiſche Vorſtellung von Dürer als dem biederen Handwerker
und weltfremden Träumer zu berichtigen Er war ein viel
erfahrener und vielgereiſter Mann den nicht nur die Kunſt und
die Religion ſondern auch Politik Philoſophie Heerweſen und
Kriegsbaukunſt beſchäftigten Dürer ſuchte ſich dem Jdeal des
harmoniſch durchgebildeten Renaiſſancemenſ zu nähern für
das zu ſeiner Zeit Leonardo da Vinci das großartigſte Beiſpiel
war das aber erſt auf deutſchem Boden in der Geſtalt Goethes
ſeine Verwirklichung fand

Der von einer Reihe trefflicher Lichtbilder unterſtützte Vor
trog fand bei der zahlreichen Zubörerſchaft großen Beifall

Erſchwerung des Austritts aus der Kirche
Die evangeliſchen Arbeitervereine haben eine Eingabe

an das Abgeordnetenhaus gerichtet in welcher ſie verlangen
daß eine Aenderung der Beſtimmungen über das Ausſcheiden
aus der Landeskirche herbeigeführt wird Danach ſoll der
Ausſcheidende künftig bei ſeinem zuſtändigen Pfarrer den
Austritt zu Protokoll erklären und dieſer ſoll dann die An
zeige beim Amtsgerichte erſtatten Die Eingabe wurde in
der letzten Sitzung der Petitionskommiſſion verhandelt Ver
treter der Konſervativen und des Zentrums traten für die
Eingabe ein indem ſie zugaben daß damit der Austritt aus
der Kirche erſchwert werden ſollte Der Vertreter der Fort
ſchrittlichen Polkspartei Abgeordneter Delius trat dem
entgegen Er führte aus er für ſeine Perſon ſei ein treuer
Anhänger der evangeliſchen Kirche Seine Freunde be
dauerten gewiß die vielen Austritte aus der Landeskirche
Aber anderſeits hätten ſie als liberale Männer nicht zuletzt
auch im Jntereſſe der evangeliſchen Kirche ſelbſt die Ver

lichtung die Gewiſſensfreiheit hoch zu halten Wider
ſtrebende Elemente gegen ihren Willen bei der Kirche zu
erhalten ſchaffe Heuchler und ſchwäche die Kirche Das jetzige
Verfahren beim Austritt ſichere daneben völlig vor über
eiltem Ausſcheiden Gegen die Stimmen der Fortſchrittler
und Sozialdemokraten wurde die Eingabe der Regierung
als Material überwieſen

Hederich als Gemüſe
Zur Streckung unſerer Nahrungsmittel macht die Jnhaberin

der Simonsbrotfabrik Frl Simons Feldmühle bei So eſt auf
die Verwendung der Hederichpflanze als Gemüſe aufmerkſam und
teilt dazu folgendes mit 12 14jährige Mädchen einer Volks
ſchulklaſſe ſchnitten Mitte Oktober die in Knoſpe befindlichen
Hederichpflanzen vor dem Umpflügen des Landes über der Wurzel
ab und lieferten in 24 Stunden 3 Ztr ein Der Hederich wurde
auf der Fleiſchhackmaſchine zerkleinert Ein Zentner Hederich mit

2 Ztr Kartoffeln und 6 Kg Fleiſch wurden von 280 Kindern in
der Volksküche verzehrt mit dem einſtimmigen Urteil daß das
Gericht gut ſchmecke Die Lehrer berichteten daß keines der
Kinder ſich über mangelnde Bekömmlichkeit beklagt habe 2 Ztr
Hederich ſind auf einem Friſch Luft Trockenapparat gedörrt und
im Winter als Gemüſe benutzt worden Ueber eine Probe
Hederichgemüſe die in einem Offizierkaſino zum Mittagsmahl
gereicht wurde gibt die Kaſino Kommiſſion folgendes Arteil

Wir fanden den Geſchmack dieſes Gemüſes ähnlich dem Grün
kohl eher noch etwas wohlſchmeckender Die gleichen Erfahrungen
wurden auch in der hieſigen Volksküche gemacht

Als Rezept wird empfohlen 1 Pfund Hederich weich zu
kochen und mit einer Zwiebel und 2 geriebenen Kartoffeln
10 Minuten zu dämpfen Der Hrederich iſt ein weit verbreitetes
Unkraut von dem im Vorſommer große Mengen friſcher Pflanzen
geſammelt werden können Die Tatſache daß der Hederich u
und in Form von Dörrgemüſe nutzbare Verwendung finden kann
verdient daher allgemein bekannt zu werden

Wirtſchaftlicher Zuſammenſchluß des geſamten deutſchen Bau
gewerbes Die beiden großen Standesorganiſationen des deut
chen Vaugewerbes der Deutſche Arbeitgeberbund
ür das Baugewerbe und der Jnnungsverband

Deutſcher Baugewerksmeiſter welchen in den zahl
reichen ihnen angeſchloſſenen Unterverbänden und Jnnungen der
weitaus größte Teil der baugewerblichen Betriebe in allen Tei
len des Reiches angehört haben beſchloſſen da ſie in ihrer Be
tätigung auf wirtſchaftlichem und wirtſchaftspolitiſchem Gebiete
durch gewiſſe rechtliche und organiſatoriſche Hemmniſſe beſchränkt
ſind zur beſſeren Wahrung der wirtſchaftlichen Intereſſen des
deutſchen Baugewerbes eine neue das ganze Reich umfaſſende
Organiſation ins Leben zu rufen Unter den Aufgaben welche
dieſer Organiſation geſtellt ſind ſind beſonders wichtig die Ver
beſſerung und Vereinheitlichung des Verdingungsweſens im Bau
gewerbe Schaffung von Einrichtungen zum Schutze angemeſſener
Preiſe und Lieferungsbedingungen für Bauausführungen Da
neben wird ihr im Hinblick auf den in letzter Zeit beſchleunigt
fortſchreitenden Zuſammenſchluß der Bauſtoffproduzenten in Syn
dikaten der Schutz der Jntereſſen des Baugewerbes als ver
arbeitender Jnduſtrie gegenüber etwaiger einſeitiger Macht
politik dieſer Syndikate obliegen Die geplante neue Organi
ſation deren Gründung wahrſcheinlich bereits in nächſter Zeit
erſolgen wird ſoll den Namen Deutſcher Wirtſchaftsbund für
das Baugewerbe führen Sie wird ihren Sitz in Berlin haben
und ſich in Bezirks und dieſen angeſchloſſene Orts Wirtſchafts
verbände gliedern

Das neue Verdienſtfreuz für Kriegsbilfe iſt in den Aus
lagen des Hofjuweliers Walter Fleiſchhauer Steinweg 22
ausgeſtellt

Die Ziegenbockhaltungsgenoſſenſchaft und ZiegenzuchtVerein
ſür Halle und Umgebung hielt am 27 Februar in den deutſchen
Bierſtuben eine ne ab die außerordentlich ſtark be
ſucht war ein Beweis für das große Jntereſſe welches der an
gekündigte Vortrag des Kgl Kreistierarztes Herrn Veterinärrat
Nippert über Die Trächtigkeit und das Lammen der Ziege
erweckt hatte An den Vortrag der ſich recht intereſſant geſtaltete
knüpfte ſich eine rege Ausſprache über mancherlei mit dem
Thema verknüpfte Fragen eiterhin wurde von allen Seiten
über die empfindliche Futternot geklagt Der Vorſtand wird
ſchon jetzt Maßnahmen beraten und Fürſorge treffen für die
Futterverſorgung im nächſten Winter Anmeldungen zum Verein
der in erfreulichem Wachſen begriffen iſt nimmt der VorſitzendeHerr F v Heinszel Leipszigerſtraße 98 entgegen

Selbſtmord Eine getrennt lebende Frau wurde in der Küche
ihrer in der Freiimfelder Straße befindlichen Wohnung erhängt
guee Lebensüberdruß bildet den Grund zur Tat Die
Leiche wurde dem Nordfriedhofe zugeführt

Von der Straße Jnfolge Glätte ſtürzte in der Ludwig
erStrabe ein Pferd Die Stadtbahn erlitt durch dene e a h An Baſeitigung
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eines Stubenbrandes wurde die Feuerwehr nach einem Grund
ſtück der Schwetſchkeſtraße gerufen Dort hatten Kinder in Ab
weſenheit der Mutter mit Streichhölzern geſpielt und das Feuer
verurſacht Die Wehr beſeitigte bald jede weitere Gefahr

Theater Konzerte und Vorträge
Das Stadttheater erlaubt ſich im Jntereſſe des Publikums
mals in Erinnerung zu rufen daß die für Sonnabend ange

6 Aufführung von Lohengrin wieder um 74 Uhr beginnt
er Sonntag bringt wie gewöhnlich zwei Vorſtellungen und zwar

nachmittags als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen die
reizende Spieloper Das Glöckchen des Eremiten während abends
228 Uhr zum erſten Male in dieſer Spielzeit die Oper Der
Trompeter von Säkkingen mit den bereits mitgeteilten Kräften
in Ssene geht Für Montag iſt die nächſte Aufführung des
Straußſchen Meiſterwerkes Die Fledermaus angeſetzt Das
Schauſpiel wird im Laufe der kommenden Woche die Novität
Schneider Wibbel zur Aufführung bringen Das Werk zähltzu den meiſtgegebenen und ſteht beute beinahe auf faſt ſämtlichen

Spielplänen der deutſchen Theater
Dieder Abend Elia der Prophet wird am Sonntag abend

8 Uhr vom Hauschor der Stadtmiſſion im Saale des Chriſtl
Vereins junger Männer Geiſtſtr 29 vorgetragen Jedermann
Damen und Herren willkommen Der Eintritt iſt frei

Konzert im Zoo Am Dienstag den 6 März abends 8 Uhr
findet im Saale des Zoologiſchen Gartens wieder ein Geſellſchafts
Konzert vom halliſchen Stadttheater Orcheſter unter Leitung des
Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt Als Soliſt konnte der Opern
ſänger Emil Fiſcher Mitglied des hieſigen Stadttheaters ge
wonnen werden Näheres über die Vortragsfolge wird noch be
kannt gegeben Der Eintrittspreis beträgt 40 Pfg für die Per
ſon Fnvaber von Dauerkarten haben freien Zutritt Siehe An

Vereine und Verſammlungen
Der Kaufmänniſche Turnverein E V veranſtaltet am Sonn

tag den 4 März abends von 72 Uhr ab einen Unterhaltungs
abend in der Kaiſer Wilhelmshalle beſtehend in Konzert und
Geſangsvortr ſowie einem Lichtbilder Vortrag über Der
Rbein von der Quelle bis zur Mündung
Der HarzklubZweigverein Halle macht ſeine Mitglieder

hierdurch nochmals auf den morgen Sonnabend im Thaliaſaal
ſtattfindenden Lichtbildervortrag Ungarn und
Siebenbürgen von Herrn Ferdinand Nicolagi aus
Berlin aufmerkſam Der Zutritt iſt unentgeltlich für Mit
glieder und deren Familienangehörige jedoch nur gegen Ein
trittskarten die in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
cusgegeben werden

Der Verein zur Förderung des Gemüſebaues in Kleingärten
bält ſeine nächſte Monatsverſammlung am Sonnabend 8 Uhr
abends im Vereinshauſe Beeſenerweg 60 ab Auf den Vor

trag durch den 1 Vorſitzenden über Gartenbau im 3 Kriegs
jchre wird hierdurch beſonders hingewieſen

Der Verein ehem 36er hält am Sonntag den 4 d
4 Abr nachmittags im Schultheiß Poſtſtraße 5 Monats
verſammlung mit Damen ab

Schöffengericht
HSalle den 1 März 1917

Gefährliche Körperverletzung
Die 66iährige Gutsbeſitzerin D hatte bemerkt daß ihre Kühe

recht durſtig waren und wollte deshalb ihre Magd beaufſichtigen
ob dieſe auch genügend Waſſer in die Tränke gieße Die Magd
war hierüber erboſt und ſagte zu der Beſitzerin Na da können
Sie ſich jg auch Mittags mit hinſtellen und aufpaſſen Die
24jährige Magd Grothe ſchloß dieſen Worten dann noch jene be
kannte Aufforderung an und blieb dann mit dem 2 Einer Waſſer
aus Als die Gutsbeſitzerin an den Brunnen ging ſtand dort

die Gr ſie ergriff eine Kartoffelreinigungsſchippe die ſie der
Frau über den Kopf ſchlug ſo daß Frau D beſinnungslos wurde
Jetzt mußte ſich die Grothe wegen gefährlicher Körperverletzung
vor dem Schöffengericht verantworten ſie verteidigte ſich damit
W igl auch öfters ausgeſchimpft worden ſei was die Beſitzerin

Das Gericht verurteilte antragsgemäß die Angeklagte ihrer
rohen Tat wegen die leicht ſchlimme Folgen haben konnte zu
awei Wochen Gefängnis

Kaufmannsgericht
Halle den 1 März 1917

Der 1 Verkäufer eines hieſigen Kaufhauſes war AnfangOktober 1914 eingezogen worden Dabei war ihm angeblich n
Chef der Firma erklärt worden daß er nach ſeiner Entlaſſung
ſofort wieder eingeſtellt werden würde W war mit einem Ge
halt von 225 Mark monatlich angeſtellt geweſen Ende Auguſt
1916 wurde er vom Militär entlaſſen und ſtellte ſich ſofort ſeiner
Firma zur Verfügung Die Firma erklärte daß die Geſchäfts
lege jetzt ſehr ſchlecht ſei und er augenblicklich nicht auf Ein
ſtellung rechnen könne Mitte Oktober teilte ſie ihm dann noch
mit daß doch jetzt für erſte Kräfte überall Raum frei wäre W
bewarb ſich ſofort um eine Stellung bei einer anderen hieſigen
Firma Und wurde mit 200 Mark monatlich angeſtellt Einige
Wochen ſpäter wurde er wieder zum Heere einberufen Jm
September 1914 hatte man den Angeſtellten das Gehalt um
20 Prozent gekürzt Die Angeſtellten hatten einen Schein unter
ſchreiben müſſen daß ſie damit einverſtanden ſeien ſonſt war
ihnen die Entlaſſung angekündigt worden Jetzt klagte W gegen
die Firma und verlangte die 1914 gekürzten 20 Prozent in Höhe
von 45 Mark außerdem den Gehaltsunterſchied von 25 Mark
für die Zeit wo er bei der anderen Firma tätig geweſen war

Weiter klagte er auf Zahlung von ſechs Wochen Gehalt für die
Monate September und Oktober in denen er ch zur Verfügung

r hatte Die beklagte Firma beantragte Abweiſung der
Klage Die Unterſchrift des Angeklagten unter den Schein der
die Gehaltskürzung gut hieß ſei vom Kläger geleiſtet worden
Außerdem ſei dem Kläger ſofort gekündigt worden als er ſich zur
Verfügung ſtellte Aus den Briefen der Firma geht das nicht
hervor Der Chef kann ſich nicht mehr entſinnen ob der Kläger
von ihm das Verſprechen erhalten habe wieder eingeſtellt zu
werden Da der Zeuge der bei dem Geſpräch zugegen war im
Felde iſt ging der Kläger der auch ins Feld rücken muß auf
einen Vergleich in Höhe des Monatsgehalts von 225 Mark ein

PredigtAnzeigen
Sonntag Reminiſzere 4 Märs

U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Jahr Ab 5 Uhr Prü
fung d Konfirmanden Diak Knoblauch Vorm 1134 Uhr

G in der Kirche Archidiak Jahr 118 Uhr G im Re
formrealgymnaſium Diak Knoblauch Vorm 10 Uhr

e et für erwachſ Taubſtumme in der e Jäger
platz 24 26 Dienstag ab 6 Ubr Kriegsbetſtunde mit

r in der Ulrichskirche
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr G ienſt ne Fries
en Sehlane ſe d Bee r gmlung für die Blaukreuzſache rDompred Lic Baumann Ab 6 Uhr Sonrred Prof D Lang

Mitteldeutsche Ppiv

Freitag 9 März ab 8 Uhr Paſſionsandacht u Kriegsbet
ſtunde Dompred Lic Baumann

St Ulrich Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier 4407
Heintke ab 6 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier Sup D Wächt
ler Vorm 11 Uhr Franck G v St Ulrich in der Aula
der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke 2 Uhr

G v St Ulrich in der Kirche Paſtor Richter Montag
5 März vorm 9 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier Paſtor

Heintke Dienstag 6 rz ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde und
Paſſionsgottesdienſt Paſtor Richter Oſtbeszirk Vorm

10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Sup D Wöächtler
nachm 2 Uhr G Wert

St Moritz Vorm 10 Uhr Paſtor Voigt 412 Uhr derſ
Ab 5 Uhr Oberpfarrer Keller Der Gottesdienſt findet in der
Aula der Talamtſchule Dreyhauptſtr 5 ſtatt Hoſpital
Vorm 10 Uhr Obervpfarrer Keller

St Georgen Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Vahldieck Abendmahl
Ab 5 Uhr Paſtor Witte Mittwoch 7 März ab 8 Uhr
Kriesbetſtunde zugl Paſſionsgottesdienſt in der St Georgs
kapelle Paſtor Gallert Vorm 11 Uhr in der Aula
der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 118 Uhr in der
Kirche Paſtor Witte 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Prov Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann
Donnerstag 8 März ab 5 Uhr derſelbe

Laurentiuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Wagner Nachm 2 Uhr
derſelbe Ab 5 Uhr im Gemeindehauſe Paſtor Förſter

S Dienstag ab 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt in der Kirche Paſtor
agner

Stephanuskirche Vorm 10 Ahr Paſtor Meinhof Abendmahl
derſelbe 1154 Uhr Paſtor Meinhof Ab 5 Uhr im
Gemeindehauſe Paſtor Förſter Donnerstag ab 8 Uhr
Paſſionsgottesdienſt im Gemeindehauſe Paſtor Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann Mittwoch
ab 8 Ahr 3 Paſſionsandacht Sup Moehr

Pauluskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Haberland Ab 5 Uhr
Paſtor von Broecker 612 Uhr Paſtor Haberland
nachm 2 Uhr Paſtor von Broecker Mittwoch ab 8 Uhr
Paſſionsgottesdienſt im Gemeindehaus Paſtor Haberland
Donnerstag ab 854 Uhr Männerabend des oberen Bezirks

Kaiſerhof Reilſtraße Paſtor von Broecker Freitag ab
824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Bach

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Kindervater eG
1126 Uhr Paſtor BVutz 128 Uhr r Kindervater 2 UhrPaſter Faßmer Nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden

aſtor Kindervater 6 Uhr Paſtor Butz Bergmanns
e Nachm 4 Uhr Paſtor Butz Mittwoch ab 824 Uhr
Paſſionsſtunde Rudolf Haym Straße 37 Paſtor Faßmer

St Bartholomäus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer 12 Uhr
derſelbe Ab 5 Uhr Paſtor Arndt Gutenberg Mittwoch
ab 8 Uhr Paſſionsat m Vereinszimmer Peſtalozziſtr 4
Paſtor Kunitz

Petruskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Arndt Gutenberg 2812 Uhr
Paſtor Künitz Mittwoch ab 6 Uhr Paſſionsgottes

dienſt Paſtor Kunitz
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Ahr SHochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht Ab 7 Ahr Faſtenandacht u Predigt Nach der
8 Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins Donnerstag
ab 724 Uhr Kriegsbittandacht An den Wochentagen ſind
morgens 74 und 8 Uhr hl Meſſen

St Varbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensändacht

St Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr
Frühmeſſe mit Predigt 10 Uhr Hochamt mit Predigt 7 Uhr
Faſtenandacht mit Predigt und Segen 8 Uhr Generalver
ammlung des Vincenzvereins Wochentags 7 Uhr hl Meſſe

ontag 5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins Mittwoch
758 Uhr Kriegsbittandacht

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Nachm 24 Uhr Kriegsbetſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 926 Uhr Gottesdienſt daſelbſt 11 12 Uhr

G Rachm 4 Uhr Gottesdienſt anſchl Abendmahlsfeier
Mittwoch ab 84 Uhr Kriegsbetſtunde Nietleben

Vorm 928 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr
Gottesdienſt Donnerstag ab 7584 Uhr Verſammlung

Methodiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Donnerstag ab 49 Uhr Bibelſtunde

Gemeinſchaftshaus Margaretenſtr 5 gegenüber der Feuer
wache Vorm 1128 Uhr Kinderſtunde Ab 88 Uhr Evangeliſt
Dönitz Welch eine Wendung durch Gottes Fügung Mitt
woch ab 824 Uhr Vereinigung junger Mädchen Donnerstag
ab 838 Uhr Bibelſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibel
ſtunde 1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr biliſche Anſprache

Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde
Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 826 Uhr Vortrag

Redner Stadtmiſſionar Deubel Sonntag nachm 5 Uhr Verein
junger Mädchen Dienstag ab 828 Uhr Bibelſtunde Mitt
woch ab 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen Freitag
ab 2 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend ab 838 Uhr
Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4 Glauchaer
ſtraße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags
Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtr 21 Donnerstag ab
8 Uhr Bibelſtunde Filiale Rud Haymſtr 37 Sonntag
ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Filiale Böll
berg bei Wirt Leonhardt Freitag ab 84 Uhr Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Hobbing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde derſelbe

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 1 Uhr Prüfung der
Konfirmanden Paſtor Hobbing

Diemitz Nachm 4 Uhr G 5 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dr
Vahldieck

Ammendorf Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Balthaſar
BVeeſen Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Balthaſar Mitt

woch ab 6 Uhr Paſſionsandacht derſelbe
Dölau Vorm 369 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz Donners

tag nachm 4 Uhr liturgiſche eWehlitz Vorm 1210 Uhr Gottesdienſt Pfarrer i R Rerlich
Halle 311 Uhr derſelbe

Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr kirchl
Beſprechung mit den Konfirmierten derſ Mittwoch ab
488 Ubhr liturg Paſſionsandacht Paſtor Dietz

Provinzial Nachrichten
V Meuſelwitz 28 Februar Zur Behebung des

Kleingeldmangels kaufte bekanntlich die hieſige
Stadtverwaltung Briefmärken im Werte von 5 10 und
50 Pfg die ſie um ſie nicht durch den Umlauf unanſehnlich
und unbrauchbar zu machen in durchſichtigen Briefumſchlägen
in Verkehr gibt Durch ein Pappſtückchen werden die Um
ſchläge griffüger gemacht e riegsnotgeld hat in
den wenigen Tagen e Einführung ſchon recht beliebt
emacht es hat ſich als ein recht brauchbarer Erſatz für die
cheidemünze erwieſen Der anke die Briefmärken als

J
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Geld zu benutzen muß als e bezeichnet werden 33
der handlichen und gegen Verſchmutzun Formin welcher die Marken hier in e r r werden
erſetzen ſie das fehlende Kleingeld vollkommen Aber no
einen beſonderen Vorzug hat dieſe rm des Kleingelderſatzes Die Marken behalten ihren v Wert ſie können
überall in Zahlung gegeben werden und brauchen nicht wie
das Papiergeld anderer Städte unbedingt zu der U
wechſelung in die Stadtkaſſe zurückgegeben werden Da
bedeutet für das Publikum eine weſentliche Erleichterung
und für die Beamten eine Erſparris an Arbeit

S Frankenhauſen 28 Febr Ein außergewöhn
licher Vorfal ſpielte ſich am Montag bei Rottle
ab die Entladung einer Bombe Unbedachterweiſe hatt
im Vorjahre gelegentlich eines Urlaubs ein Rottleber
Kriegsteilnehmer mit Exploſionskörpern gefüllte Sachen
u a eine Bombe großen Umfangs 30 Zentimeter lang
20 Zentimeter breit mit nach der elterlichen Wohnung ge
bracht Die Sache kam zu Ohren der Gendarmerie und dieſ
machte von der Gefährlichkeit des Munitionsſtücks unter
richtet Anzeige Am Montag traf nun ein Oberfeuerwerke
aus Suhl ein der etwa 500 Meter vom Orte entfernt di
Bombe mittels Zündſchnur zur Entladung brachte Der
Krach der Bombe war ein ſo gewaltiger daß in Rottleben
die Fenſter klirrten Auf der Stätte der Entladung war
wie die Frankenhäuſer Jeitung meldet faſt keine Spur
von dem Sprengſtück zu ſehen es war in ganz kleine Stücke
zerſchellt Wäre das Sprengſtück durch irgend einen un
glücklichen Zufall zur Entladung gekommen das Unglück
hätte für Rottleben ſchwer werden können

Weimar 28 Febr Gartenſiedelung Es hat
ſich im Laufe des Krieges mehr und mehr herausgeſtellt daß der
Beſitz eines Stückes Land heutzutage für ieden eine wirtſchaft
liche Notwendigkeit iſt Etwa 250 Teilſtücke mit insgeſamt 80 000
bis 100 000 Quadratmetern ſind vom Notſtandsausſchuß Abteilung
für Grundſtücksverwertung während des Krieges abgegeben
worden Allen dieſen Grundſtücken hing nun aber der Nachteil
an daß ſie in abſehbarer Zeit an die Veſitzer zurückgegeben
werden müſſen womit der wirtſchaftliche Vorteil und auch die
Freude am Garten und Gemüſebau wieder zerſtört wird Dem
vorzubeugen wollen der Notſtandsausſchuß der Gartenbauverein
und die Beratungsſtelle für Heimatſchutz verfuchen jedem Lieb
haber von Garten und Land ſolches in anſehnlicher Größe etwa
300 Qm zu billigem Pachtpreiſe dauernd zu verſchaffen ſo daß
i Abgabe wenn nicht auf Wunſch des Beſitzers mehr nötig
wird

e ä
Halliſche Wetterbericht

1 MWärz 2 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Willimeter 757 1 756 8Thermometor Celſtus 0,9 8Rel Feuchtigkeit 89 8195Wind SO 2 O 1Maximum der Temperatur am 1 MWärz 3 C
Minimum in der Nacht vom 1 März zum 2 März 4 C
Niederſchläge am 2 März 7 Uhr morgens 4 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
2 März Wolkig vielfach bedeckt milder
3 März Sonnenſchein teils Wolken milde nachts kalt

m

Handel Gewerbe und Verkehr
Neue Anleihe der Stadt Solingen Die Stadtverordneten

ron Solingen beſchloſſen eine Anleihe von 3 Mill Mark bis zu
6 Proz Verzinſung aufzunehmen

Zur Steigernng des Kohlenverſandes Wie aus Eſſen ge
meldet wird hat zur Entlaſtung der Eiſenbahnen der Groß
induſtrielle Hugo Stinnes bei dem Kriegsamt eine bedeutende
Steigerung des Kohlenverſands auf dem RheinHernekanal durch
Ausſchaltung aller Kähne unter 800 Tonnen und Einführung des
Tog und Nachtbetriebs an den Schleuſen angeregt Die Zechen
könnten den Monatsverſand dadurch von 500 000 To auf 900 000
Tonnen ſteigern

Verein der deutſchen Kaliintereſſenten zu Berlin Der Ver
ein dem faſt alle deutſchen Kaliwerke angehören hielt unter dem
Vorſitz des erſten Vorſitzenden Bergrats Zickler Aſchersleben zu
Aſchersleben eine ſehr ſtark beſuchte Mitgliederverſammlung ab
Jn dieſer wurde die auf vielſeitigen Wunſch ausgearbeitete Re
vierordnung und die damit zufammenhängende Aenderung der
Satzungen endgültig beſchloſſen Der Bezirk des Vereins iſt nun
mehr in folgende Reviere eingeteilt Hannover Magdeburg
Halle Nordhauſen Eiſenach und Mülheim i E Der Zweck der
Reviere iſt den ihnen zugehörigen Kaliwerken die Möglichkeit
einer engeren Fühlungnahme untereinander durch Abhaltung von
Revierbeſprechungen zu geben die ihnen vom Verein etwa zu
gewieſenen Arbeiten zu erledigen und gegebenenfalls Anregungen
zu vermitteln

Steigende Nachfrage nach Waggonbauholz Jnfolge der
S Abnutzung des rollenden Materials haben die deutſchen

Zaggonfabriken großen Bedarf in Bohlen und anderen Nutz
hölzern Die Nachfrage wächſt täglich das Angebot in Waggon
holz iſt aber knapp Jnfolgedeſſen ſteigen die Preiſe Waggon
dielen die im Dezember 95 bis 100 Mark brachten koſten jetzt
ſchon ab Sägewerk 120 bis 125 Mark nern viele
größere Waggonfabriken bemüht Abſchlüſſe auf den Sägewerken
in Waggonbauhölzern die im Laufe dieſes Jahres zur Abliefe
rung kommen zu vollziehen

Gerger Jute Spinnerei und Weberei G Der Aufſichtsrat
ſchlägt die Ausſchüttung einer Dividende von 22 Proz im Vorj
36 Proz auf die Aktien Lit A und von 16 Proz 30 Proz
auf die Aktien Lit B vor

Norddeutſcher Zementverband G m b H in Berlin Der
Verband der bekanntlich die norddeutſchen und ſchleſiſchen Zement
werke einſchließt und neben der rheiniſch weſtfäliſchen und der
ſüddeutſchen die dritte große Gruppe innerhalb der deutſchen
Zementinduſtrie darſtellt iſt jetzt ins Handelsregiſter einge
tragen

Waſſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
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Amtliche Bekannmahnge n

Mitteilungen
der Rohmaterlialſtelle des Landwirtſchaftsminiſteriums 7Erhöhnng der Höchſtpreiſe für Klee und Grasſamen Verwietungen

Jn der Sitzung der Offiziellen Preiskommiſſion für land
wirtſchaftliche Sämereien die am 13 Januar 1917 im Land mm
wirtſchaftsminiſterium ſtattgefunden hat iſt vereinbart worden von

Frühjahrs Neuheiten
sind eingetroffen

die in der Sitzung am 19 September 1916 feſtgeſtellten Höchſt Kunstseidene Blusen und Chinexkreyy einfardig in Tpreiſe für die nachſtehend bezeichneten Samenarten zu erhöhen Wohnungen Kleiderstoffe tritt und vriert Sohleierstoffe gurer ace ung R
Als Höchſtpreiſe gelten daher vom 15 Januar 1917 ab für 50 kg möblierten Zimmern Lioſte o i10 c m a schönen Farben

Stufe Stufe Stufe Stufe Läden sehr halibor Schlei t ff mit eleg seiden StreifenJ 7 V idg 100 cm breit hel lerstone r effextvon f leider3 S S S s Niederlaqgsräumen Hewetia Seide und anxeifarbig für und Blusen 80 u 100 cm breit
a 2252 Schuppen etct I le 77 Mag Feide für Blusen und Jacken Schleierstoffe et Baman S su v er man Den Tatt Duchesse Messalin druckt 80 u 100 cm breit hell und dunkei is S S S s in der kleider Kaschmir in vielen neuen karbigS c e s 27 Farben 45 100 cm breit sehr preiswert

2 EolienneRotklee ſeidefrei mitteleuropäiſch 210 225 210 2900 tto om rot hertnoer Se en mere Tode De grde weteoh me
Weißklee ſeidefrei 182 170 160 152 oses aus eu Klee ſeidefrei P D 162 C tWundklee 1 1 162Jnkarnatklee m 104 94 85 80 9 OoVeroOoa
Timothe ſeidefrei 104 SWeſterwoldiſches Raygras 110 100 92 86 160 em breit fir Jacken und Mäntel 80 SBerlin den 29 Januar 1917 I R 3 i
e tägüch von 3 UhrBekanntmachung KasohmireDr Oppenheimer

Leipzlger Strasse 79
Amtsbl S 46

r des e der h des n Fdes Reichskanzlers über ein achtverbot für trächtige Kühe an Privateund Sauen vom 26 Auguſt 1915 Reichs Geſetzbl S 515 wird Metallhettenaaeenet

hierdurch folgendes beſtimmt Holzrahmenmetratz KinderbettenJ 1 EisenmöbelfabrikSuhli ThürDie Schlachtung aller Schaflämmer und Ziegenmutterlämmer Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung
die in dieſem Jahre geboren ſind oder geboren werden wird bis Landwehrſir 10 III
auf weiteres verboten

s 2 ZumDas Verbot findet keine Anwendung auf Schlachtungen die
erfolgen weil zu befürchten iſt daß das Tier an einer Erkrankung
verenden werde oder weil es infolge eines Unglücksfalles ſofort
getötet werden muß Solche Schlachtungen ſind innerhalb
24 Stunden nach der Schlachtung der für den Schlachtungsort zu dSchultorniſter

Kleider
160 cm breit schwarz marine und in anderen praktischen Farben für 9 7 50

e S S
S

eS S O TLeipziger Str 37 gegenüber Hotel Rotes Rosss
e

S ß
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mit elektr Vibrations Massage

ſtändigen Ortspolizeibehörde anzuzeigen

S 3 füh Knaben und MWädchen Es hat unserm Gott gefallen heuteAusnahmen von dieſem Verbot können aus dringenden wirt Büchertaſchen Frisur und Ondulation 25 Mark Mutſchaftlichen Gründen n Landrat in Stadtkreiſen von der Orts Sferta en e n h Wernigerode unsere liebe
polizeibehörde zugelaſſen werden Schieferkaßtes Moderne Frisuren chwesterS 4 Griffel mit Ondulation 75 Pf die DiakonisseZuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden gemäß Wehen S e ma r
S 5 der eingangs erwähnten Bekanntmachung mit Geldſtrafe bis empfiehlt billigſt mit elektr Massage zur Pflege
zu 1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten beſtraft Klbi und Reinn Pr Hautin Kentze Dann ei F Bahm

frefn Fteda von Harthauen

im 51 Jahre ihres Lebens und 28 Jahre
ihres Schwesterndienstes in die ewige
Heimat abzurufen

Die Beerdigung findet Dienstag den
6 März nachm 3 Ohn Von der Kirche
unseres Diakonissenhausses statt

Die Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung Friseurm Deutſchen Reichs und Preußiſchen Staatsanzeiger in Kraft Halle I S Schmeerstrasse S I Etage

S Platze 7 RabinenDer Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten 24 Schmeerſtr 24 Erste Kräfte S ſern 5334

Bekanntmachung e
Berlin den 31 Januar 1917 Grösstes Etagen Ceschäft am

Unterricht
Wir eiſen darauf hin n a s 28 d n e m 7 Halle den März 1917 e evom 12 Februar 1916 zur Aufſtellung von Denkmälern au 9 R z S Se Stacdt Realprogymnasium das evangelische Diakonissenhaus dasfoſſungen und Gittern auf den iſchen Beerdigungsplätzen die e desn der r er rn vorher einzuholen iſt An Solbad Er ankenhausen W Ky h Moehr Superintendent e geſt

a r i ü eussische Le e Sr m Buro Ja Groher Verlin Er l n m r 7 h t A Grote Oberin e sjeder Zeit i ie ihren Kenntnissen ent e rSalle den 14 Juli 1915 Der Magiſtrat gprechenqſ Kieoge vintreten Bezinn des neben Schuljahres Dienstag e 1

J t e en tags zuvor Anmeldungen werden e e melBekanntmachung Hudonft ein 8 die Direktion zu lDie ſtetig zurückgehende Erzeugung des animaliſchen Fettes ſchaerfordert möglichſte Ausdehnung des Oelfruchtanbaus Den Oel derfruchtanbauern werden nach einer Mitteilung des ſtellvertretenden e magGeneralkommandos IV Armeekorps 35 Prozent der Ernte als Jena a aufOelkuchen zurückgeliefert Oelkuchen hat etwa 40 Prozent Fett fe M 4 e komund Protein Gerſte dagegen nur s Proz Bei einer Ernte von e di3 Zentner Mohn vom Morgen entſprechen die zurückgeliefertn n S e g2,8 Zentner Oelkuchen bezüglich ihres Nährwertes 14 3tr Gerſte S inDer Oelfruchtanbau iſt daher auch vom praktiſchen Geſichtspunkte S e S 53ron großer Bedeutung S e Danksagungr vo ar Antrag 30 Kg e Se Anrihrer Ernte belaſſen Es iſt auch zuläſſig daß landwirtſchaftli e niBetriebe ihren Arbeitern Mohnland als Deputat W S Allen denen die uns zum Grabe unseres lieben für das Vaterland 2
die Arbeiter 30 Kg Mohn für ſich verwenden 30 Kg Mohn gefallenen Sohnes folgten und seinen Sarg s0 reichlich schmückten Artergeben etwa 12 Liter Oel Das ſtellv Generalkommando wird a e Denk nsb 4 dank ir d rFürſorge treffert daß die Selb uger zur Zeit der Ernte Ge sagen Wir hiermit innigen Dan nsbesondere danken wir dem Herrn undlegenheit haben die kleinen i n W Pastor Haberland für die Worte des Trostes und dem Herrn Dekan der
der Oelkuchen auspreſſen zu laſſen Es mu renſache eines t t t pjeren landwirtſchaftlichen Betriebes ſein mindeſtens für die Oel juristischen Fakultät der Unwersität Halle Wittenberg für den uns

rege eignen n er n i tröstenden Nachruf Ferner danken wir der Landsmannschaft Falaeogrößerer Fläche aus wi ichen Gründen nicht mög iDa ein Erzeuger bei ſparſamem Verbrauch kaum 12 Liter Oel marchla herzlichst die ihrem Bundesbruder ehrend das letzte Goleit
a dranchen z wird erſparte Menge dazu beitragen die gab der vom Brigadeverein 26 und 66 zu Halle gestellten Abordnung

Fettnot der Städte zu mildern
Anträge auf ieheriaſſana ren Segtant ſür Qelfruchts üpd und der von dem Garnisonskommando gestellten Ehrenparadoe po
tzeitig an den Kriegsausſchuß für Oele und Fette in Ben den Kriessausſchus f Fette in Berlin Die trauernden Eltern
Halle den 27 Februar 1917 T e Reie era u Oswald Vogel und Frau eBekanntmachung e Ludwig Wucherer Str 15 KriAm 26 d Mts ſind in einer Straße der hieſigen Stadt J F Er2 Geldſcheine über einen größeren Betrag gefunden worden m 24 S dDer unbekannte Eigentümer wird aufgefordert ſeine Rechte V asinnerhalb 6 Wochen im Polizeiverwaltungsbureau Dreyhaupt V ſollſtraße 6 Zimmer 100 geltend zu machen Ak e 2 LaSalle den 28 Februar 1917 S Be Heute nacht entschlief sanft and schmerzios mein lieber Mann uoser er deDie Polizeiverwaltung Vaeter Grossvater und Urgrossvater der Privatmann ver S die

ffert zv Familien Nachrichten Ca Sey er AbVerloren ſm gesegneten Alter von 87 Jahren ODles zelgen tlefbeträbt en
z e E Johanna Seyffert geb RhenusAm So a i ein Die Beisetzung des Halle den Maoz 1917 Familie Paul Seyffetäſ braun mit Quetſ en 3henen Werhethen 3 S Stadtbauinspektors Koehl Keil zaſchein verloren gegangen e nkeer e t Spbeehoreag do agl 4om HZoſterase ochheie k mRang Koelge Hofes eus gtan Kranzspenden und Belleldsbasuchs denkend abgelehnt ſche

Gegen Belohnung abzugeben Veagdeburgerſtraße 42 J R be



dienſtpflihriger aufgebracht zur Adrung von Mirrrar
erſonen zur Freimachung für die Front oder als Fach

arbeiter für die Kriegsinduſtrie Eine ſehr ernſte Aufgabe
iſt auch die Deckung des Arbeiterbedarfs iag der Landwirt
Haft Die Frühjahrsbeſtellung ſteht bevor Die Arbeits
keäfte reichen natürlich nicht aus mehr Gefangene können
der Landwirtſchaft nicht zur Verfügung geſtellt werden
künſtlicher Dünger iſt nicht in genügender Menge vorhanden
Auf der anderen Seite harren die Fabriken die das Hinden
zurg Programm durchführen ſollen ihrer Vollendung Auchdort aber wächſt der Bedarf an Arbeitern Dazu kommt der

Ruf der Transportunternehmungen und Verkehrsgeſell
chaften nach Arbeitskräften Angeſichts dieſer Sachloge ſah
ich das Kriegsamt ſehr bald zu dem Entſchluß genötigt auf
Hrund von Einberufungen die nötigen Arbeitskräfte herbei
zuſchaffen

Nach einer neuen Bundesratsverordnung ſollen die Ein
berufungsausſchüſſe nach folgenden Grundlagen verfahren
Die Hilfsdienſtpflichtigen von 48 60 Jahren ſind durch ein
Kartothek Syſtem erfaßt worden und ſind nunmehr ver
pflichtet ſich zu melden Ausgenommen bleiben die auf
Hrund des S 2 des Geſetzes bereits tätigen Leute d h die im
Reichs Staats Gemeinde und Kirchendienſt Beſchäfligten
Aerzte Tierärzte ſowie die in der Land und Forſtwirtſchaft
in der See und Binnenſchiffahct bei den Straßenbahnen
auf den Werften in den Berg und Hüttenbetrieben in den
Pulver und Munitionsfabriken Beſchäftigten arßerdem
änd die Kriegsamtſtellen ermächtigt zu entſcheiden welche
Betriebe außerdem noch ausgenommen bleiben ſollen Alle
übrigen nicht mehr im wehrpflichtigen Alter ſtehenden Leute
müſſen ſich alſo bis zum 1 April bei den Ortsbehörden an
melden Außerdem gibt es noch Wehcpflichtige im Alter von
17 48 Jahren die vom Heeresdienſt ausgeſchloſſen oder zeit
weilig zurückgeſtellt oder dienſtuntauglich ſind dieſe Leute
verden von den Erſatzkommiſſionen erfaßt

Das ſind die Grundlagen die den Einberufungsaus
ſchüſſen am 1 April zur Verfügung ſtehen werden Die
Kriegsamtſtelle überſieht mit Hilfe der Arbeitsnachweiſe wo
es an Arbeitskräften fehlt und entſcheidet woher ſie heran
zuholen ſind Das Geſetz ſchreibt vor daß Familienverhält
niſſe Wohnort Geſundheit und bisherige Tätigkeit der
Hilfsdienſtpflichtigen geprüft werden ſollen Jndes werden
unvermeidbare Härten nicht zu umgehen ſein Denn end
gültig entſcheidend iſt natürlich die Frage Wo nützt der
Mann dem Vaterlande am meiſten und nicht Wo iſt es
für ihn am bequemſten Bei gleichen Verhältniſſen gehen
Jüngere vor Aeltere Unverheiratete vor Verheirateten Die
Reihenfolge der Einberufungen iſt wie folgt feſtgeſetzt Zu
erſt kommen die ſich freiwillig Meldenden dann die zur Zeit
gar nicht oder nur teilweiſe Veſchäftigten endlich die Voll
heſchäftigten die in ihrer jetzigen Tätigkeit durch weibliche
jugendliche oder ältere Kräfte erſetzt werden können So
lange als möglich wird von der Einberufung derjenigen ab
geſehen deren Heranziehung eine ſchwere volkswirtſchaft
liche Schädigung bedeuten würde ſowie derjenigen die durch
langjährige Verträge gebunden ſind und der Dienſttaug
lichen ſofern ſie eine Tätigkeit ausüben auch wenn dieſe
außerhalb des erwähnten S 2 des Geſetzes liegt Die Ein
berufungsausſchüſſe müſſen ſich an die Staats und Ge
meindebehörden Berufsvertretungen uſw wenden und deren
Auskünfte erbitten So hofft man unvermeidbare Härten
nach Möglichkeit zu verhindern

Unter allen Umſtänden aber muß das Ziel aufrecht er
halten bleiben Die notwendigen Arbeitskräfte müſſen be
ſchafft werden Es bedarf ſicher nur dieſer erneuten An
regung zur Erfüllung der höchſten vaterländiſchen Pflicht an
das Heer der Heimat um die Lücken zu füllen die im Laufe
des Ausbaus der Organiſation des Hilfsdienſtes ſich heraus
geſtellt haben Jeder der noch nicht oder nicht genügend für
vaterländiſche Zwecke beſchäftigt iſt handelt zugleich auch in
ſeinem eigenen Jntereſſe wenn er nicht die Cinziehung am
1 April abwartet ſondern ſich unverzüglich für den Poſten
meldet auf dem er dem Vaterlande am meiſten glaubt nützen
zu können Ausdrücklich ſei nochmals betont daß landwirt
ſchaftliche Arbeiten allen anderen vorangehen Denn wann
der Frieden auch kommen und wie zügſtig er auch ausfallen
mag in dem Wirtſchaftsjahr 1917 18 ſind wir in jedem Falle
auf die Erzeugniſſe der heimiſchen Scholle angewieſen Dann
kommt der Erſatz zur Freimachung von Mililärperſonen für
die Front und zur Verwendung als Facharbeiter Jn dritter
Linie kommen die Bedürfniſſe der Verkehrsanſtalten der
Gemeindebehörden uſw in Betracht

Wir wollen dem Auslande auch diesmal zeigen daß die
Anwendung geſetzlicher Zwangsmaßnahmen in Deutſchland
nicht notwendig iſt wenn es ſich um die Verteidigung von
Daſein und Ehre des Vaterlandes handelt gleichviel ob durch
Arbeitsleiſtung im Heimatheer oder ducch Hingabe von Blut
und Leben im Kampfe an der Front

Deutſches Reich
Ein Reichsgeſetz gegen die Errichtung

von Fideikommiſſen während des Krieges
Ein Antrag der Fortſchrittlichen Volkspartei

Die Fraktion der Fortſchrittlichen Volspartei hat im
Reichstag einen Geſetzentwurf über die Sperrung der
Errichtung von Fideikommiſſen während des
Krieges und der Uebergangszeit eingebracht

Der erſte Paragraph beſtimmt daß die Errichtung und
Erweiterung von Fideikommiſſen auch durch Stummgüter für
das Reichsgebiet während der Kriegszeit unterſagt ſein
ſoll Jn einem zweiten reren wird feſtgelegt daß die
Landesregierungen drei Jahre nach Friedensſchluß mit den europäiſchen Großmächten die Geltung
dieſes Geſetzes füe ihr Gebiet außer Kraft ſetzen können

Der fortſchrittliche Antrag iſt von der geſamten
nationalliberalen Fraktion mit Ausnahme des
Abgeordneten Hirſch Eſſen unterſtützt worden

Die Reichstagskommiſſion für Handel und
Gewerbe

nahm Mittwoch einen Bericht des Reichskommiſſars für die
Uebergangswirtſchaft Dr Stamer über die Vorarbeiten
zur Aufſtellung eines r ramms für die Uebergangswirt
ſchaft entgegen Der Bericht enthielt Vorſchläge über die
Verteilung der Rohſtoffe die Rationierung der Le
bensmittel die auch nach Kriegsende beihe
halten werden müſſe über die Wiederbeſchäftigung i r des

der aus dem Felde heimkehrenden Arbeiter und anderes mebr
Jetzt ſchon ein feſtes Programm aufzuſtellen ſei ber unmög
lich Aus der Mitte der Kommiſſion wurde dem Verlangen
nach einer Statiſtik des Verbrauhes Ausdruck gegeben und
der Reichskommiſſar ſagte eine ſolche Statiſtik zu Von an
derer Seite wurde eingebende Mitwirkung des Reichstags
ausſchuſſes bei der Uebergangs wirtſchaft gewünſcht und um
regelmäßige Berichte über den Stand der Arbeiten in den
einzelnen Ausſchüſſen gebeten Der Reichskommiſſar erwi
derte daß eine dauernde Fühlungnahme erwünſcht ſei jedoch
könne heute noch nicht geſagt werden wie ſich im einzelnen
dieſe Mitarbeit des Reichstagsausſchuſſes geſtalten werd
Die Debatte wandte ſich dann der Frage der Geſtaltung der
geplanten

Rohſtoffverteilungs Geſellſchaften
zu die nach Anſicht des Reichskommiſſars als Selbſtrerwal
tungskörper der Jnduſtrie arbeiten ſollen Der Handel werde
gleichfalls nach Möglichkeit berückſichtigt werden Redner
aller Parteien ſprachen ſich für ein möglichſt enges Zuſam
menarbeiten des Reichskommiſſars mit dem Reiche aus aur
über den Umfang dieſer gemeinſamen Tätizkeit gingen die
Meinungen auseinander Es gelangt ſchließlich ein An
trag zur Annahme in dem der Ausſchuß von der Zuſage des
Kommiſſars dem Ausſchuß rechtzeitig Gelegenheit zur Aeuße
rung zu geben mit Genugtuung Kenntnis nimmt Ferner ge
langte ein zweiter Antrag zur Annahme in dem der Aus
ſchuß den dringenden Wunſch ausſpricht daß auch Arbeiter
und Angeſtelltenvertreter der verſchiedenſten Richtungen in
den Beirat zur Uebergangswirtſchaft berufen werden Auch
Mitglieder der großen Jnnungsverbände und der Genoſſen
ſchaften ſollen zu den Vorarbeiten herangezogen werden

Der Arbeitsplan des Reichstags
Der Aelteſten Ausſchuß des Reichstages trat geſtern

während der Sitzung der Vollverſammlung zu einer Be
ſprechung der Geſchäftslage zuſammen Die erſte Leſung des
Etats und der Steuervorlagen ſoll heute Freitag zu Ende
geſührt werden alsdann wird ſich die Vollverſammlung bis
zum 20 März vertagen Jn der Zwiſchenzeit werden die
Ausſchüſſe tagen Der Hauptausſchuß wird heute mit der
Etatsberatung beginnen und die Etats des Reichskanzlers
und der Reichskanzlei dann den Etat des Jnnern erledigen
hierauf werden die Steuervorlagen folgen Der Ausſchuß
des Reichstages für Ernährungsfragen ſoll bis zum 20 März
ſeine Beratungen abſchließen Ob verſucht werden ſoll die
zweite Leſung des Etats in der Vollverſammlung vor Oſtern
zu Ende zu führen oder ob die Ernährungsfragen vorweg
beraten werden ſollen ſteht noch dahin

Die Aenderung der e ne des Abgeordneten
auſes

iſt nun als Nachtrag zu S 47 der Geſchäftsordnung im Druck
erſchienen Wie bereits bekannt wird darin geſagt daß der
Präſident die Reihenfolge der Redner beſtimmt und daß
hierbei zunächſt die Sorge für eine ſachgemäße Erledigung
der Geſchäftsordnung und für eine zweckmäßige Geſtaltung
der Beſprechung daneben insbeſondere die Rückſicht auf die
verſchiedenen Parteirichtungen die Möglichkeit der Vertetdi
gung auf Angriffe ſowie eine Einigung der Redner unter
einander maßgebend ſein ſoll

Begründung einer U Boot Spende
Berlin 1 März Einer Einladung des Reichstags

präſidenten Dr Kaempf folgend verſammelten ſich heute
abend zahlreiche hervorragende Perſönlichkeiten aus Berlin
und aus dem Reiche darunter auch viele Mitglieder des
Reichstages im Saale des Haushaltsausſchuſſes des Reichs
tages zur Gründung einer Boot Spende Präſident Dr
Kaempf leitete die Verhandlungen mit einem kurzen Hin
weiſe auf den herrlichen Opfermut und die glänzenden Er
folge der Bemannung unſerer Boote ein und empfahl die
Gründung der U Boot Spende um dieſen Helden den Dank
des deutſchen Volkes abzuſtatten Sodann wurde der Ent
wurf einer Satzung verleſen die von der Verſammlung ge
nehmigt wurde Durch Zuruf der Verſammlung wurde das
Ehrenpräſidium dem Reichskanzler Dr von Bethmann Holl
weg und dem Generalfeldmarſchall von Hindenburg über
tragen Jn das Präſidium wurden Reichstagspräſident Dr
Kaempf als Vorſitzender ferner Generalfeldmarſchall von
Bülow der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Zimmer
mann und Admiral Graf von Baudiſſin berufen Den Ge
ſchäftsführenden Ausſchuß bilden zunächſt die Herren Reichs
tagspräſident Dr Kaempf als Vorſitzender Dr Paul von
Schwabach Jnhaber des Hauſes S Bleichröder als Schatz
meiſter und Geheimer Regierungsrat Jungheim Es wurde
ferner beſchloſſen an die Oeffentlichkeit einen Aufruf zu
richten mit dem gleichzeitig diejenigen Stellen bekannt ge
geben werden ſollen die Beiträge zur U Boot Spende ent
gegennehmen

Aufhebung des Verbotes des Deutſchen Eiſenbahner
verbandes

Berlin 1 März Der Miniſter der Oeffentlichen Ar
beiten hat den Miniſterialerlaß vom 24 Oktober 1916 aufge
hoben durch den der deutſche Eiſenbahnerverband für die
ſtändigen Arbeiter der Staatseiſenbahnverwaltung verboten
worden war Es iſt dies geſchehen nachdem der Vorſtand
dieſes Perbandes im Einvernehmen mit der Eeneral
kommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands den Eiſenbahn
verwaltungen die nachſtehende Erklärung abgegeben und ge
währleiſtet hat daß dieſe Erklärung den Satzungen des Ver
bandes beigefügt wird

Der Deutſche Eiſenbahnerverband gehört nicht zu den
Organiſationen welche die Arbeitseinſtellung zur Durch
führung ihrer Focderungen in Anwendung bringen Er hat
wie die vorſtehende Satzung ergibt keine Einrichtung die es
ihm ermöglichen würde bei Lohn oder andecen Arbeits
ſtreitigkeiten das Kampfmitltel der Arbeitseinſtellung anzu
wenden Er kann zur Unterſtützung eines Steeiks weder von
anderer Seite herangezogen werden noch ſeinerſeits Mittel
anwenden

Reichsgetreide jetzt und ſpäter
Zu dem Vortrage unter dieſem Titel welchen der Leiter

der Reichsgetreideſtelle Herr Unterſtaatsſekretär Michaelis
Anfang Dezember hielt hatte der Bund Deutſcher Getreide
Mehl Saaten Fuütter und Düngemittelhändler unter dem
15 Dezember 1916 in einer Eingabe an den Reichskanzler
Stellung genommen Hierauf iſt unter dem 20 Februar vom
Stellvertreter des Reichskanzlers Beſcheid eingegangen
worin es heißt

des Krieges ge
ndelsverkehrs mit Getreide Anzeigenteil Hugo

während

troffenen Maßnahmen ſind wie ähnliche Eingriffe auf faſtallen Gebieten unſeres Wirtſchaftslebens zunächſt e W

Kriegsmaßnahmen zu betrachten In der Frage ob
und inwieweit es angezeigt erſcheinen kann zur Deckung des
Finanzbedarfs der Friedenszeit an Regelungen und Formen
der Kriegswirtſchaft anzuknüpfen kann heute aus nahe
liegenden Gründen noch nicht Stellung genommen
werden Jedenfalls wird es nach Wiedereintritt normaler
wirtſchaftlicher eine der Hauptſorgen der Reichs
leitung ſein darauf hinzuwirken daß Handel und Ver
kehr wieder in ihre wichtigen Funktionenein geſetzt werden

Weiter wird dann dargelegt daß die Veranſtaltung wo
Michaelis dieſen Vortrag hielt rein privaten Charakter ge
tragen habe Jm übrigen wird auf Dr Helfferichs Ausführungen im A eatageausſchuſe für Handel und Gewerbe
über die Ueberführung der Kriegs in die Friedenswirtſchaft
Bezug genommen

Fiſchbeſchlagnahme

WTB Berlin 2 März Zum Zwecke der Verbilligung
und gleichmäßigen Verſorgung der Bevölkerung des Reiches
mit Fiſchen wurden an der Oſtſee große Mengen von Fiſchen
beſchlagnahmt

Die Anslandsforderungen
Berlin 1 März Der Reichsanzeiger enthält eine

Bekanntmachung über die Anmeldung von Auslandsforde

Ausland
Politiſcher Diebſtahl im öſterreichiſch n General

konſulat in Zürich
c B Zürich 2 März Wie gemeldet iſt in Zürich ein

Einbruchsdiebſtahl verübt worden wobei 50 000 öſterreichiſche
Goldkronen und andere Koſtbarkeiten erbentet worden ſind
Das Verbrechen iſt nun unter ſo merkwürdigen Umſtänden
vor ſich gegangen daß ein beträchtlicher Grund zu der An
nahme vorliegt es handle ſich gar nicht um ein gewöhnliches
Eigentumsverbrechen ſondern um eine Tat mit politiſchen
Zwecken Da in der Schweizer Preſſe das Geheimnis auch
nicht mehr gewahrt wird darf mitgeteilt werden daß auf ſehr
raffinierte Weiſe und mit den modernſten Diebeswerkzeugen
in eine Zweigſtelle des öſterreichiſchen Generalkonſulats ein
gebrochen worden iſt Dort befand ſich in Räumen in denen
früher ein Bankgeſchäft betrieben wurde die angegebene
Summe Dort wurden aber auch allerhand Dokumente auf
bewahrt Das Lokal liegt in dem verkehrsreichſten Mittel
punkte der Stadt in einem Hauſe in dem Detailgeſchäfte
Anwaltskanzleien und Agenturbureaus untergebracht ſind
Aus den Schränken iſt nun jedes Stück beſchriebenes und be
drucktes Papier mitgenommen worden So ſcheint es daß die
Einbrecher es gar nicht auf die immerhin ſtattliche Summe
tendern hauptſächlich auf die Schriftſtücke abgeſehen haben
Die Diebeswerkzeuge die allein 3000 Franken wert ſind
lieben am Ort der Tat zurück und die Annahme iſt ſehr
glaubhaft daß ſehr gut orientierte Verbrecher
unter Leitung eines gewiegten Führers an
der Arbeit waren um aus den Konſulats
ſchränken Geheimakien zu entfernen Jſt der
Streich nach dieſer Methode ausgefühet worden dann wird es
ven Einbrechern denen alle Mittel moderner Sprengkunſt
Sauerſtoffapparate und ähnliches zur Verfügung ſtanden
nicht allzu ſchwer geworden ſein über die Grenze zu entkom
men und den Schutz derjenigen unternehmungsluſtigen Macht
zu finden die aller Wahrſcheinlichkeit nach den öſterreichiſche
Geheimakten ein beſonderes Intereſſe entgegenbringt

Der neue Statthalter in Galizien
WTB Wien 1 März Der Kaiſer hat den Statthalter

von Galizien Generalmajor a D Erich Freiheer von Diller
unter voller Anerkennung der von ihm in dieſer Stellung
unter ſchwierigen Verhältniſſen mit treuer Hingabe geleiſteten
Dienſte die erbetene Uebernahme in den dauernden Ruhe
ſtand in Gnaden bewilligt und an deſſen Stelle den General
der Kavollerie Karl Grafen von Huyn zum Statthalter von
Galizien ernannt

Die Teuerung im Vatikan
e P Budapeſt 1 März Wie aus Lugano gemeldet wird

hat der Papſt auf das Anſuchen ſeiner ſämtlichen Angeſtellten
wegen einer Gehaltserhöhung erklärt daß er eine ſolche nicht
gewähren könne doch ſei er bereit dem uite Perſonal ves
Valikans alle Lebensmittel zu halbem Preiſe zu überlaſſen

Letzte Depeſchen
Verſenkt

WTB Lugano 2 März Die italieniſchen Dampfer
Prudenza 3307 Tonnen Cromerna 3132 Tonnen der

italieniſche Segler Aſſunta 101 Tonnen ſowie der ruſſiſche
Schoner Mery 178 Tonnen wurden verſenkt

Die Verſenkung der Prudenza war bereits von deut
ſcher amtlicher Seite gemeldet

WTB Chriſtiania 2 m Einem aus LeHavre zufolge iſt der in Chriſtiania beheimatete Dampfer
Sjöſtad am 28 Februar e Kap Antifer durch eine

Mine oder infolge Torpedoſchuß geſunken

Fliegerangriff auf einen engliſchen Küſtenort

WTB London 1 Mä mr Um 9 Uhr50 Min morgens warf ein r i eug einige
Vomben auf Brogadſtaires Eine Frau verletzt

Ausweiſung wegen Hungersnot
WTB Chriſtiania 2 März Aftenpoſten meldet aus

Petersburg 200 Perſonen ſeien vor wegen Mangel
an Lebensmitteln und infolge drohender Hungersnot aus
Reval ausgewieſen worden

nener Wud für e Teil Siegf t Dyck7r den örtlichen rovingz vugen Brinkmann illeton Unterhaltungsblattt uſw Hans Natonek für Mufſikkritik Sie
fried Dyck Letzte Hans Natonekz für denranke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sämtlich in Halle 8

en



Walhalla Theater
Monat März Gastspiel

Jean Blatzheim
Der Meister des Kölner Humors

mit seiner erstklassigen Gesellschaft
Zur Aufführung gelangt

Die schwebende JIungfrau
Sschwank in 3 Akten von Arnold und Bach

Verfasser von Die spanische Fliege

Blatzheim
Blatzheim
Blatzheim
Blatzheim
Blatzheim
Blatzheim

als H o Massenbach
unübertrefflüch

ist der geborene
Komliker

erweckt Stürme von Heiter
keit u wirkt trotzdem dezent
ist der Liebling des
Famllienpublikums
ist der erklärte Liebling

der Hallenser
wird wiederum das Beste

bieten
Tageskasse von 10 I u 46 Uhr

Anfang 8 Uhr

Volkesparikc re
Morgen Sonnabend den 3 März 1917 abends 8 Uhr

Großer bunter Abend
Ausgeführt von

Frl Auni Kühns Opernſängerin
Jrma Niedlich Scherzliederſängerin

Herrn Max Mücke Vortragskünſtler
Am Klavier Herr Kapellmeiſter Volk mann

Morgen Sonnabend Kegel Abend
Die Geſchäftsleitung

bechäts Aneege

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Ingtitute
Kellnerſtr 1Emil Banse Tel 5297

e

Schluricks
konzefſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſiörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe MaſſageKuren 2c

e

e e
M Burkel Kl Steinſtr 4

nene

Zur I Gr Märterſtr 17Burkhar clt rilige d Weg

Bilderrahmen Fabrilx
Joh Mende e ſeghe

Tel 2821

Zürsten waren
A Runzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

Elektr Licht u Krafta JBeleucehtungsK lingel u
Tel Anl Vmänd all Gas
i Petroſeumlamp f Elektr
Ftanz Berger Secr

Telephon 2332

Elektrische Licht u Kraft
An agen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Seleuchtungskörper

L Risslaud 2 h5 TelephonGegründet 1872 on 1331

l Fluss u Sezriedr Araber Suche ba

Kopſwäſche 80 Pf

Zöpfe eVerſand nach Einſendg einer Haarprobe

Zopf Siebert
Halle a Leipzigesſtr 33 u 79 I

e

Telephon 3939 Telephon 3939

S ichel a
wMichel Brikets

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

neneO Heimſath Sohn Sieg 19

Kinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Korsetts u n
SpecialCorſetfabrißk Bernh HaenSchmeerſtr 2 Fernſpr 2795 h

Lederhandlung

Lieder uReformbad Kl Klausſtraße 14
am Markt Telephon 5377

J Chr OelſchlegelAlle Bäder HandMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

waren
Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm Ab
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

c

Gebr A u H Soeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Noah Gr Klausſtr 5 T 1649
rm

Möbel Spiegel und Polster

R Kleemann Moritzzwinger 9

Künstliche Zähne
dohandlung Manber zahne Zahntölungen 5

Zahn Heilanstalt von A Neoubauoer
vorm GBrltannia Gr Ulrichstr I n Fernr 3866

C W Trothe
Poststrasse 0 Optisches Sperial lnstitut
Telephon 2916 Gegr 1816

Z FEISS
IASERPunkruell abbildende BrillengoläserDes biomwvexes Neues Punktalgias

BSriliengias

e o n dS m er ar 10 7 Sd S t W e
Oiese Siider werden wehrgenommen beſ einer Ablenkung

der dlidwichtung um 1020 n der Ach

Verbesserte Kugengläser
Ausführliche Beschreſhung Kostenlos

e

Sonnabend den 3 März 1917 200ldchser harten

AbendsS I Stadttheater OrohesterZ Der Trompeter von Säkkingen unter Mitwirkung des Opern

Ank 7 Vhr Ende 11 Uhr

Lohengrim i e2 von Richard WagnerS Sonntag nachm Fremdenvor Geselisohafts
Stellg bei ermässigen Preisen Konzert
S Das Glöckehen des Eremiten n

ſängersTinunuunnnuimnmmunimumnum

e Schweizer Karl Fischer
vom Halleſchen Stadttheater

Stickereien Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis 40 Pfg Jnhaber von
Dauerkarten frei

in Stücken u Reſten

gut und billig bei
Max Lösehke
Alter Markt Z

Die Vorzüge
unserer Schul Tornister

solide haltbare Qualität u mässiger Preis sichern
uus dauernden Erfolg Hlljährlich steigt der
Umsaetz weil sich halt bare Ware selbst am
besten empfiehlt Schul Tornister für Knaben
und Mädchen in grosser Huswahl von den

billigsten bis zu den feinsten

C F Ritter
Halle Leipziqersfrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

S Mitglied der Vereinigung Rheingauer Weingutsbesilzor

Wein Versteigerung
Samstag den 24 Mär7 1917

nachmittags 1 Uhr 30 Min
im Gartenſaale zu Schloß Vollrads im Rheingau

Station Oeſtrich Winkel läßt die
A6Grätfich Matuschla Greiffenblau sehe

542 und 34 Stück 1918 er

Wachstum Schloss Vollrads
I verſteigern

Allgemeine Probetage 15 und 22 März auf Schloß
Volltads Proben werden nach auswärts nicht abgegeben a

Je veſſeet Wehnlege wird ein

dreiſtöchiges Wohnhaus mit Garten
zu kaufen geſucht

Gebraucht werden im Part 6 Zimmer in der 1 und 2 Etage
8 Zimmer mit Zubehör es wird nur auf ein vornehmes

Grundſtück mit allen neuzeitl Anlagen in ſolider Bauart reflektiert
Offerten unter B R 1832 an Rudolf Moſſe Halle

Kaufnänniſcher Lehrling

mit guter Schulbildung für mein Büro geſucht

Gustav Dresoher
Maſchinenfabrik Halle a S

r Apollo Theater
Telephon 6183

Vorverkauf im Theaterbureau

Täglich Punkt 8s Uhr

Hartstein
in seiner Glanzrolle als

Musketier Distelbeck
in dem unverwüstlichen Schlager

Der Stolz
ders Kompagnie

Militärschweank aus der Friedenszeit in 2 Bildern
von Wilhelm Hartstein

Ueber 1000 Mal
von der Hartstein Gesellschaft aufgeführt

Vorhor Das grosse vornehme Programm

OStoffe für Bluſen u Kleider
Seide und Halbſeide Samt Schleierſtoff in weiß und bunt glatt und

einfarbig Voile in großen Mengen zu vorteilhaften Preiſen
Im Kaufhaus

U a

Kottlieh Reeck
der brillante Humorist

Eikan Leipzigerſtraße 87
e

4
h

Buchhalterin und Stenotypiſtin

mit guten Zeugniſſen per bald geſucht
Otto Hendel Große Brauhausſtraße 17

Wirt
S ganz ſelbſtänd Führung m

mpfehlung

Für ſofort tüchtige

Gartenarbeiter
geſucht Zu melden abends zwiſchen

7 PottBlumenſtraße 14
Tuüchtigen energiſchen

Hofaufſeher
ſucht per ſofort oder ſpäter

Zuckerfahrik Klepzig

bei Cöthen Anh
Referenzen erbeten
Einen Friseurlehring

ſ Franz Schenke Gr Steinſtr 47
Geſucht

tuehtige Stenotypistin
Schriftl Bewerbungen mit Lebensl
und Gehaltsanſprüchen an

Mitteldeutſche
VBVerfſicherungs Aktiengeſellſchaft

Alte Promenade 31

Buchhalterin
durchaus zuverläſſig ſicher im Abſchluß

e Zuckerfabrik geſucht
Schriftl Angebote m Empfehlungen an

Carl Erler vereid Bücher
reviſor

Streiberſtraße 1
Suche zum 1 April ein ſauberes

und ehrliches

Mädchen
für Küche und Haus
Frau Hugo Heckert Mühlweg 47

K Stoellengesuohs

Suche für meinen militäruntauglichen

Freund Stellung als

Zeichner
e

otogr geboteG 3400 an die Geſchäſtsſtelle d Bl

Kontoristin
in dopyelt Buchführ Schreibmſch a

St ebildet ſucht zum l 4t eitel Am lebt auf ein Gut
Off v J 3395 a d Exp d Bl

chafterin
ſelbſtändig in Haus Hof und Garten geſund und arbeitsfreudig in mittlerer
Jahren zum 1 oder 15 April Luſt und Liebe ſowie Befähigung

Billenhaushaltes von 3 Perſonen und gut
Bedingung Ausführliche Augebote mit Gehaltsforderung an

Gebr Brandt Naumburg S 25 erbeten

m

Friedrichſtr 20
1 Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Laden

friedriehstrasse
Wohng 650 per 1 4 17 z verm
Beſ u Näh II Etage rechts

Vernhurgerftr 20 J
Wohnung für 500 W zu vermieten

Frau Voigt Laden

e Mietgesuehe

Zum 1 April zwei

gut möbl Zimmer
aber nur mit voller Penſion von
Herrn geſucht Offerten mit Preis
angabe unter L 3397 an die Exp

K
2 guterhaltene

Langholzwagen
1 Leiterwagen
3 zweirädrige Handwagen ſowie
Pferdegeſchirre zu verkaufen

Näheres Harz 7 part rechts

C
Zehbaag am 9 u 10 Märr 1917

Naturschutzpark
Celd Lotterie
7a19 Gelägewinne ohne Abraug

109000
40000Ewmpkehle u vers agoh unter Nachn

lored 30 er
Emil Stiller Bankhaus

Kmburg Holxdamm 30
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